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M Einleitung

Diese Publikation ersetzt das Merkblatt «Beriicksichtigung von Warme-
briicken im Warmedammnachweis» und schliesst an die Warmebri-
ckenkataloge des SIA an. Da der Anteil der Warmebriicken am Gesamt-
energieverlust einer Gebaudehiille mit zunehmender Warmedammung
der Bauteile wichtiger wird, gab es Liicken in den bestehenden Doku-
mentationen. Gleichzeitig wurden auch die Berechnungsmethoden den
neuen Normen SIA 180 und 380/1 angepasst, welche die Beriicksichti-
gung der Warmebriicken im Warmedammnachweis verbindlich verlan-
gen.

Dieser Warmebriickenkatalog richtet sich an Architekten, Fachleute der
Bau- und Haustechnikbranche sowie an die kantonalen Vollzugsorga-
ne, die sich mit der Kontrolle von energietechnischen Massnahmen-

nachweisen und von Baustellen befassen.

In einem allgemeinen Teil wird der Begriff der Warme-
bricke erklart und die relevanten bauphysikalischen Gros-
sen zur Quantifizierung von Warmebricken erlautert.

Im darauf folgenden Kapitel wird gezeigt, wie man War-
mebricken mit Hilfe von spezialisierter Software analysiert
und auswertet, da dies nur mittels Simulationsvorgangen
maoglich ist.

Das Kapitel «Benutzung des Katalogs» zeigt Schritt fur
Schritt, wie mit Hilfe des anschliessenden Katalogteils die
Warmebrickenkoeffizienten anhand von Tabellen und Zu-
schlagen bestimmt werden.

Die Auswahl der Konstruktionen ist auf den konventionel-
len Wohnungsbau ausgerichtet und soll die einfache und
schnelle Bestimmung von Ublicherweise auftretenden
Warmebrlcken erlauben. Gleichartige Konstruktionen
kommen auch bei Nicht-Wohnbauten vor. Viele dieser
Bauten konnen mit Hilfe des vorliegenden Warmebrik-
kenkatalogs, erganzt durch die SZFF-Dokumentation «Be-
stimmung der warmetechnischen Einflisse von Warme-
bricken bei vorgehangten hinterlifteten Fassaden», be-
rechnet werden. Davon abweichende Falle missen einzeln
simuliert und ausgewertet werden.
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Hinweis

Ein Mausklick auf einen Eintrag führt Sie zur entsprechenden Seite.

Ein Mausklick auf die Seitenzahl führt Sie zurück zum Inhaltsverzeichnis.






1 Allgemeines
und Vorgehen

Warmebriicken sind thermische Schwachstellen der Gebdudehiille, bei
denen o6rtlich mehr Warme als bei den benachbarten Bauteilen ab-
fliesst. Materialwechsel, Geometriednderungen, Durchdringungen und
Bauteiliibergdnge bewirken oft Warmebriicken.

Sie flihren zu erh6hten Warmeverlusten und beinhalten bauphysikali-
sche und hygienische Risiken (z.B. Bildung von Oberflachenkondensat
und Pilzbefall). Warmebriicken sollten durch konstruktive Massnah-
men moglichst vermieden werden.

Die Beriicksichtigung von Warmebriicken wird fir den Warmedamm-
nachweis in den Normen verbindlich verlangt.

Grafik 1:
Thermografie
einer Fassade




8 1.1Wirmebriicken

1.2Lineare Warmebriicken

Bauteile sind in der Praxis nicht storungsfrei. Es ist jedoch
nicht zweckmassig, jede Stérung im Warmedammnach-
weis separat als Warmebrlcke zu erfassen:

W Kleinere, sich wiederholende Materialwechsel (z.B.
Moértelfugen bei einem Mauerwerk) oder Unregelmas-
sigkeiten werden bereits in den Materialeigenschaften
der Bauteilschichten und damit in der U-Wert-Berech-
nung bertcksichtigt. Die U-Wert-Berechnung fur Bau-
teile wird in der Publikation «U-Wert-Berechnung und
Bauteilekatalog — Neubauten» detailliert beschrieben.

B Grossere, repetitive Stérungen der Bauteilschichten
(z.B. Dachsparren mit zwischenliegender Dammung,
Fassadenanker bei hinterlUfteten Fassaden) werden zu
einem aquivalenten Bauteil U-Wert verrechnet. Im vor-
liegenden Katalog wird die Berechnung des &quivalen-
ten U-Werts bei hinterllfteten Fassaden behandelt, in
den Publikationen «U-Wert-Berechnung und Bauteile-
katalog — Neubauten» und «U-Wert-Berechnung und
Bauteilekatalog — Sanierungen» sind Tabellenwerte fur
die aquivalenten U-Werte verschiedener anderer inho-
mogener Bauteile aufgefihrt.

W Fur Verbundelemente, die aus unterschiedlichen Mate-
rialien und Teilen (z.B. Fenster, Tlren) bestehen, wird
ein dquivalenter U-Wert berechnet. Die Beschreibung
der Fenster U-Wert-Berechnung sowie auch Tabellen-
werte fur Fenster und Tlren sind in der Publikation «U-
Wert-Berechnung und Bauteilekatalog — Neubauten»
enthalten.

Bl Die zusatzlichen Energieverluste von Inhomogenitaten
in einem Mauerwerk hinter einer durchlaufenden Aus-
sendammung (z.B. Deckenauflager) sind klein und kén-
nen fUr den Nachweis vernachlassigt werden.

W Die Warmebriicken bei Gebaudekanten mit durchge-
hender Warmedammung kénnen bei der Berechnung
des Heizwdrmebedarfs vernachlassigt werden, wenn
die dusseren Gebdudeabmessungen verwendet wer-
den.

Im Katalogteil werden Tabellenwerte fir Warmebricken
bei Konstruktionen aus dem konventionellen Wohnungs-
bau aufgefihrt, welche im Warmedammnachweis berlck-
sichtigt werden mussen. Davon abweichende Falle muUs-
sen einzeln berechnet werden.
Der zusatzliche Energieverlust von Warmebricken wird
mit Hilfe von speziellen Warmedurchgangskoeffizienten
berechnet. Es werden fiir Warmebricken zwei verschiede-
ne Warmedurchgangskoeffizienten unterschieden: lan-
genbezogener und punktbezogener Warmedurchgangs-
koeffizient.

Lineare Warmebricken sind Stérungen (z.B. Balkonan-
schlUsse, Flachdachrand), welche auf eine Lange bezogen
werden kénnen. Der durch diese Warmebricke verursach-
te Warmeverlust wird mit einem ldngenbezogenen War-
medurchgangskoeffizienten — dem ¥-Wert (sprich: «Psi»-
Wert) — ausgedriickt.

Der ¥-Wert entspricht der zusatzlichen Verlustleistung ei-
ner einen Meter messenden, langenbezogenen Stoérung
bei einer Temperaturdifferenz Innenraum-Aussenluft von
einem Grad Celsius.

Die physikalische Einheit des ldngenbezogenen Warme-
durchgangskoeffizienten (#-Wert) ist Watt pro Meter und
Kelvin: W/(m - K)

Die Grosse des ¥-Werts hangt von verschiedenen Einfluss-
grossen ab: der Qualitat der Konstruktion und der verwen-
deten Abmessungen sowie der U-Werte der ungestorten
Bauteile. Es ist daher moglich, dass eine warmetechnisch
schlechte Flachdachauskragung einen besseren ¥-Wert
aufweist als ein warmetechnisch guter Fensteranschlag,
da bei der Berechnung des ¥-Werts beim Flachdach ein
Teil des durch die Warmebricke verursachten Energie-
verlusts durch die vergrdsserten Flachdach- und Wandab-
messungen bereits kompensiert ist. Diese Kompensation
kann zu negativen ¥-Werten fihren.

Folgende Vorgdnge beeinflussen den ¥-Wert eines Bau-
teilanschlusses:

B U-Werte der angrenzenden Bauteile

W Qualitat der Anschlusskonstruktion

W Bezugspunkt, fur welchen der ¥-Wert bestimmt wird
Die in den Tabellen ausgewiesenen ¥-Werte beziehen sich
immer auf die in den Piktogrammen eingezeichneten Be-
zugsabmessungen zur Berechnung des ungestorten Ener-
gieverlusts.

Es gilt folgender Merksatz:

Je kleiner der ¥-Wert in einer Tabelle, umso kleiner ist der
zusatzliche, durch die Warmebrlcke pro Laufmeter ver-
ursachte Energieverlust.

In der vorliegenden Publikation werden fir die Berech-
nung der ¥-Werte ausschliesslich Aussenabmessungen
der beheizten Gebaudehille verwendet. Zu beachten ist,
dass in den alteren SIA-Warmebrickenkatalogen die
Y-Werte mit Innenabmessungen berechnet wurden und
dass die #-Werte dieser Kataloge fur Konstruktionsdetails
mit Geometriednderungen (z.B. Flachdachrand, unbeheiz-
ter Sockel) nicht direkt vergleichbar sind mit denjenigen
der vorliegenden Publikation. Die auf Innenabmessungen
basierenden ¥-Werte kénnen jedoch in die fur den War-
medammnachweis bendtigten, aussenabmessungsbasie-
renden ¥-Werte umgerechnet werden.



1.3 Punktuelle Warmebriicken

1.5 Warmedammnachweis

Punktuelle Warmebrlcken sind Stérungen (z.B. Fassaden-
anker, Saulen), welche auf einen Punkt bezogen werden
kénnen. Der durch diese Warmebrlcke verursachte War-
meverlust wird mit einem punktbezogenen Warmedurch-
gangskoeffizienten — den X-Wert (sprich: «Chi»-Wert) —
ausgedrickt. Der X-Wert entspricht der zusatzlichen Ver-
lustleistung einer Stérung bei einer Temperaturdifferenz
Innenraum-Aussenluft von einem Grad Celsius.

Die physikalische Einheit des punktbezogenen Warme-
durchgangskoeffizienten (X-Wert) ist Watt pro Kelvin:
W/K

Es gilt folgender Merksatz:

Je kleiner der X-Wert, umso kleiner ist der zusatzliche,
durch die Warmebrlicke verursachte Energieverlust.

Im Katalogteil werden die punktbezogenen Zuschlage auf
zwei verschiedene Arten aufgeflihrt. Bei in grossen Ab-
standen auftretenden Warmebrticken (z.B. Saulen) wird
der X-Wert ausgewiesen, bei in regelmassigen Abstanden
auftretenden Warmebricken (z.B. Fassadenanker) werden
die X-Werte in einen fur die Benutzung bequemeren U-
Wert-Zuschlag umgerechnet.

Die physikalische Einheit des U-Wert Zuschlags (AU-Wert)
ist Watt pro Quadratmeter und Kelvin: W/(m2- K)

1.4 Bauschadenfreiheit

Wadrmebrlcken sollten durch konstruktive Massnahmen
vermieden werden. In der vorliegenden Publikation wer-
den die bauphysikalischen Risiken einzelner Konstruktio-
nen nicht bewertet, sondern es wird nur der durch die
WarmebrUcken zusatzlich verursachte Energieverlust aus-
gewiesen. Es sind auch Konstruktionen aufgefuhrt, die
immer noch gebaut werden, obwohl sie zu bauphysikali-
schen Problemen fihren kénnen. Die Verwendung von in
diesem Katalog aufgefuhrten Warmebricken garantiert
nicht fur Bauschadenfreiheit. Diesbezlglich wird vom Her-
ausgeber jede Haftung abgelehnt.

Im Allgemeinen ist es nicht mdglich, von der Grdsse des
Y-Werts bzw. X-Werts direkt auf eine mogliche Bau-
schadenfreiheit zu schliessen.

In der Norm SIA 380/1 «Thermische Energie im Hochbau»
ist gefordert, dass die zusatzlichen Energieverluste durch
Wadrmebricken im Warmeddammnachweis berlcksichtigt
werden. In dieser Norm sind die Warmebricken in 5 linea-
re und einen punktuellen Typ eingeteilt sowie zusammen
mit den zugehorigen Grenz- und Zielwerten tabelliert. Der
Aufbau des Katalogteils hélt sich an diese Aufteilung.
Beim Nachweis mit Einzelbauteilanforderungen missen
alle Warmebrlcken die entsprechenden Grenzwerte erfil-
len. Falls eine Warmebricke den Grenzwert Uberschreitet,
muss der Nachweis mittels Systemanforderung erbracht
werden. Dabei mussen bei der Berechnung des Heiz-
warmebedarfs alle Warmebricken bertcksichtigt werden.
Beim Nachweis mittels Einzelbauteilanforderungen von
hochwarmegedammten Konstruktionen dirfen gemass
Norm SIA 380/1 fur die Berechnung der ¥-Werte bzw.
X-Werte anstelle der effektiven Warmedurchgangskoeffi-
zienten der angrenzenden Bauteile die in der Norm 380/1
aufgeftihrten Grenzwerte der entsprechenden Bauteil-
gruppe verwendet werden.

Nachfolgend ein Beispiel, welches das Vorgehen bei hoch-
warmegeddammten Konstruktionen verdeutlicht:

Der effektive ¥-Wert einer Flachdachvordach-Konstrukti-
on, bei welcher der U-Wert der Wand 0.16 W/(mZ2 - K) und
derjenige des Flachdachs 0.17 W/(m2 - K) betragt, ist 0.32
W/(m - K).

Der ¥-Wert einer Flachdachvordach-Konstruktion, bei der
jedoch die U-Werte den Bauteilgruppen-Grenzwerten ent-
sprechen (in diesem Beispiel je 0.30 W/(mZ-K)), betragt
0.23 W/(m - K).

Fur den Nachweis mittels Einzelbauteilanforderungen darf
der kleinere der beiden ¥-Werte (0.23 W/(m - K)), flr den
Nachweis mittels Systemanforderung muss immer der ef-
fektive ¥-Wert (0.32 W/(m - K)) verwendet werden.
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11

2 Berechnung von Warme-
bricken mittels Software

Fiir die Berechnung von Warmebriicken ist man - sofern keine Mess-
werte vorliegen — auf die Unterstiitzung von spezialisierten Software-
paketen angewiesen, da der Gesamtenergieverlust zweier kombinier-
ter Bauteile nur in den seltensten Fallen durch eine Formel berechenbar
ist. Derartige Programme berechnen den Gesamtenergieverlust, indem
sie die Bauteile in kleinste Elemente zerlegen und durch ein nummeri-
sches Verfahren die Temperaturverteilung und die Energiestrome im

Bauteil berechnen.

2.1 ¥-Werte

Bei der Berechnung von linearen Warmebricken wird die
zusatzliche, auf einen Laufmeter Konstruktionsdetail be-
zogene Verlustleistung bestimmt, die durch die Kombina-
tion von zwei Bauteilen entsteht. Zu diesem Zweck wird
einerseits der Warmestrom durch die gesamte Konstrukti-
on berechnet, andererseits die Summe der Warmestréme
durch die einzelnen, ungestorten Bauteile. Der ¥-Wert ist
die durch die Temperaturdifferenz dividierte Differenz der
beiden Werte:

w— ¢gesamt—¢ungestért — dygesamt—dyungestdrt

AT/ AT
v Langenbezogener Warmebrickenkoeffizient
in W/(m - K)

Dgesamt Warmestrom (Verlustleistung) durch die Kom-
bination der beider Bauteile in W
(sprich: «Phi» gesamt)

Dungestsrt  Summe der Warmestrome (Verlustleistungen)
durch beide Bauteile separat, ohne Warme-
bruckeneffekt in W

AT Differenz der Umgebungstemperaturen der
Innen- und Aussenseite der Bauteile in °C
/ Ausdehnung der linearen Warmebricke

D’gesamt Langenbezogener Warmestrom (Verlustlei-
stung pro Laufmeter) durch die Kombination
der beiden Bauteile in W/m

D’ungestsrt Summe der ldngenbezogenen Warmestréme
(Verlustleistungen pro Laufmeter) durch die
beiden Bauteile separat, ohne Warmebricken-
effekt in W/m

Grafik 2:
Allgemeine Formel zur Berechnung des ¥-Werts



12 |n den meisten Fallen kann der auf einen Laufmeter Kon-
struktionsdetail bezogene Energieverlust der ungestdrten
Bauteile mit Hilfe der U-Werte der Bauteile, der Tempera-
turdifferenz der Umgebungstemperaturen auf jeder Seite
der Bauteile und den Abmessungen der Bauteile berech-

net werden:

@D Bezugspunkt

l

h

W D gesamt—(U1+11-AT1 + Up-[5-AT))

AT

Us, 4T,

Uy, 4T,

Grafik 3:
Berechnung des
¥Y-Werts

@"'=33.473 W/m

1.335m

1.410 m

Y

_ 33473 - (0.223-1.410-30.04+0.211-1.335-30.0)

U,=0.211 W/(m2-K)

U;=0.223 W/(m?-K)

Grafik 4:
Flachdach-
vordach mit
Angabe der fir
die Berechnung
notwendigen
Werte

30.0

=0.52 W/(m-K)

Wichtig bei der Berechnung ist die
Definition des Punkts, an welchem im
Modell der erste Bauteil aufhért und
der zweite beginnt. Mit diesem Punkt
werden die Abmessungen der Bautei-
le fur die Berechnung des ungestor-
ten Warmeverlusts festgelegt. Dieser
Punkt nennt sich «Bezugspunkt» und
wird im Katalogteil jeweils im Pikto-
gramm zur Tabelle ausgewiesen. Die
angegebenen ¥-Werte gelten nur far
die gezeichnete Lage des Bezugs-
punkts.



2.2 X-Werte

Bei der Berechnung von punktuellen Warmebriicken wird
die zusatzliche, durch die Warmebricken bedingte Ver-
lustleistung bestimmt. Zu diesem Zweck wird einerseits
der gesamte Warmestrom inklusive Warmebricke und
andererseits der Warmestrom der warmebrickenfreien
Konstruktion bestimmt. Der X-Wert ist die durch die Tem-
peraturdifferenz dividierte Differenz der beiden Werte:

X= ¢gesa mt—¢ungest0rt

AT
X Punktbezogener Warmedurchgangskoeffizient
in W/K
Dgesamt Gesamter Warmestrom (Verlustleistung) in W
. . . Grafik 5:
Dungestsrt Warmestrom (Verlustleistungen) ohne Warme- ,
. . Allgemeine
bruckeneffekt in W
Formel zur
AT Differenz der Umgebungstemperaturen der Berechnung des
Innen- und Aussenseite der Bauteile in °C X-Werts
2.3 ¥-Wert Umrechnung
Y-Werte kénnen von einem Bezugssystem in ein anderes
umgerechnet werden. Nachfolgend wird die Umrechnung
des #-Wertes basierend auf Innenabmessungen in denje-
nigen, fir den Warmedammnachweis bendétigten, aussen-
abmessungsbasierenden ¥-Wert illustriert:
Al
Bezugspunkt 2
\
Al
N Us, AT,
Bezugspunkt e
Innenabmessungen
U,, 4T,
Grafik 6:
Umrechnung des
Y-Werts

W y,mnen_ U1'A/7'AT7A+TU2'A/2'AT2

13



14 2.4 Weitere Kennwerte

In der Regel bieten Programme fir die Analyse von War-
mebricken auch weiter gehende Funktionen zur Bestim-
mung von U-Werten, kritischen Oberflachentemperaturen
zur Beurteilung von Taupunktproblemen und die vollstan-
dig automatische Berechnung von ¥-Werten an.

N AU/

0si mingg = 12.9°C

(p']OO% = 64%
Pz0% =51%

Grafik 7:
Flachdachvordach
mit Isothermen
und Minimal-
temperaturpunkt




3 Benutzung

des Katalogs

Die Gliederung des Katalogteils entspricht der Gruppierung der Norm
SIA 380/1 in Warmebriickentypen, wobei zusatzliche Untergruppen
eingefiihrt wurden. Die Konstruktionen sind innerhalb der Untergrup-
pen nach der Art des Wandaufbaus (Aussendammung, Holzbau, Innen-
ddammung, Zweischalenmauerwerk) geordnet.

Jedes Detail wird durch eine eindeutige 4stellige Bezeich-
nung identifiziert:

Gruppe
Untergruppe
Wandtyp
|Laufnummer

Gruppe Warmebrickengruppe gemass SIA 380/1
Untergruppe Untergruppe
Wandtyp A Kompaktfassade oder hinterlUftete
Fassade
H Holzbau
I Innenddammung
Z Zweischalenmauerwerk

Pro Warmebrickendetail ist eine Tabelle mit den
Y-Werten bzw. X-Werten fir unterschiedliche Dammvari-
anten aufgefihrt. Eine Tabelle gilt jeweils fir die unter

«Einschrankungen» aufgefihrten Bedingungen. Weitere

Varianten finden sich in vielen Féllen unter «Zuschlage».

Der massgebliche Wert bestimmt sich durch die Auswahl

von zwei Parametern in den Tabellenkopfen. In den meis-

ten Fallen sind dies die U-Werte der angrenzenden Bautei-
le, manchmal auch andere Parameter wie der Typ des ein-
gesetzten Fensters.

Die Warmebriickendetails werden duch einzelne Pikto-

gramme symbolisiert. In den Piktogrammen ist die War-

medammung farblich hervorgehoben und die Mauerwer-
ke sind schraffiert, falls die Tabelle ausschliesslich fur einen
bestimmten Mauertyp gilt. Ist die entsprechende Tabelle
fur verschiedene Mauerwerkstypen anwendbar, ist das

Mauerwerk nicht schraffiert.

Zur Bestimmung des Warmebruckenkoeffizienten von ver-

schiedenen Varianten muss zum ausgewahlten Tabellen-

wert der jeweilige Zuschlagswert addiert werden. Es ist
maoglich, mehrere Zuschldge zu kombinieren.

Zusammenfassend die wichtigsten Bedingungen fur die

Benutzung des Katalogs:

B Die ¥-Werte gelten nur fur die eingezeichnete Lage
des Bezugspunkts. Es werden immer Aussenabmessun-
gen verwendet und der Energieverlust durch die an-
grenzenden Bauteile muss mit denselben Abmessun-
gen berechnet werden.

B Aus den aufgeflhrten ¥-Werten kann nicht auf eine
Bauschadenfreiheit geschlossen werden. Es sind auch
Konstruktionen aufgeftihrt, die zu bauphysikalischen
Problemen fihren kénnen. Vom Herausgeber wird
diesbeziglich jede Haftung abgelehnt.

Nachfolgend ist die Ablesung beispielhaft gezeigt. Im Ka-

talogteil sind pro Gruppe weitere Ablesebeispiele aufge-

fahrt.
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16 Beispielsituation:

Flachdach mit Vordach, U-Wert der Wand (innen ge-
dammt) betragt 0.23 W/(m? - K), U-Wert des Flachdaches
betragt 0.21 W/(m?-K). 22 cm dicke Decke mit einer
Dammeinlage (2 cm x 50 cm).

Grafik 8:
Tabelle 1.2-12 aus dem Katalogteil fir
ein ungeddmmtes Vordach

Ungeddammt, mit Deckenddmmeinlage,

Mauerwerk Stahlbeton

Vany
A~

0%0%% % %0202 05958

Einschrankungen

Deckendicke

20cm

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.30 0.28 0.25 0.23 0.21 0.18
0.20 0.34 0.32 0.29 0.27 0.24 0.21
H 0.25 0.32 031E 028 0.26 0.23 0.21
0.30 0.31 0.30 0.28 0.26 0.23 0.21
0.35 0.29 0.29 0.26 0.25 0.22 0.20
0.40 0.26 0.26 0.24 0.23 0.20 0.18
Zuschlage
Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
B Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)

BY=0.31+0.03=0.34 W/(m - K)

Vorgehen

Um den ¥-Wert dieser Situation zu bestimmen, wird zuerst die passende

Konstruktion gesucht. Die Gruppe kann entweder mittels der Ubersichts-
grafik auf Seite 18 oder Uber die Bezeichnungen der Gruppen bestimmt
werden. Das Beispiel gehort in die Gruppe «Flachdach mit Vordach»
(1.2). Da es sich um eine Innenddmmung handelt, befindet sich die ge-
suchte Konstruktion im Bereich 1.2-I. Die vollstandige Bezeichnung der
Konstruktion findet mit Hilfe der Bauteilbezeichnung und dem zugehori-
gen Piktogramm statt. In unserem Beispiel ist dies 1.2-12.

In der Tabelle bestimmt man zuerst die nachstgelegenen U-Werte fiir die

Wand (0.25 W/(m2 - K)) sowie die Decke (0.20 W/(m?Z - K)) und sucht den
Schnittpunkt der so gewahlten Spalte und Zeile.

Der gefundene Wert ist 0.31 W/(m - K).
Da die Tabelle gemass Angabe unter «Einschrankungen» nur fur eine
Deckendicke von 20 cm gilt, muss noch der Zuschlag «Deckendicke

22 cm» ausgewahlt werden.

Der resultierende ¥-Wert ist somit 0.31 + 0.03 = 0.34 W/(m - K).



4 Warmebruckenkatalog
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18 Schnitt

<

i)
=le

Grundriss

0.0 Die rote Zahlengruppe zeigt die Gruppe
und Untergruppe an.

00 Die schwarze Zahl ist die Seitenzahl, bei
der die entsprechende Detailbeschrei-
bung beginnt.
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2l 1.1 Balkonplatte

Allgemeine Informationen

Fur die Berechnung der bendétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog. Bei den im Kapitel aufge-
flhrten Konstruktionen wird davon ausgegangen, dass
das Mauerwerk ober- und unterhalb der Balkonplatte
gleich aufgebaut ist.

Grenz- und Zielwert des ¥-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.30 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Balkonplatte mit Stahlkorb (Kragplattenanschlussdéam-
mung 6 cm), U-Wert der Wand (Zweischalenmauerwerk)
betréagt 0.21 W/(m? - K). Keine Bodenheizung vorhanden.

stahlkorb 1122
U-Wert Wand Y-Wert in W/(m - K)

in W/(m?2-K) 2]

0.15 0.24

0.20 0.238
B 0.25 0.22

0.30 0.22

0.35 0.21

0.40 0.20
Einschrankungen Zuschlage
Kragplatten- A Kragplattenanschlussdammung 6 cm +0.03 W/(m - K)
anschlussddmmung 8 cm Bodenheizung +0.02 W/(m - K)
Bodenheizung keine

BY¥%=0.23+0.03=0.26 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 1.1-Z2.
Spalte und Zeile auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
U-Wert bestimmen: 0.20 W/(m? - K).
Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.23 W/(m2- K)) zur ausgewahlten Zeile ab.
A Zuschlag bestimmen.
Waéhlen Sie den Zuschlag (Kragplattenanschlussdammung 6 cm) aus.
H Resultierenden #-Wert berechnen.
Addieren Sie den Basis-#-Wert und den Zuschlag, um den resultierenden
Y.Wert (0.26 W/(m2-K)) zu erhalten.



Durchbetoniert

I

U-Wert Wand Mauerwerk Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m? - K) Backstein Stahlbeton
0.15 0.69 0.84
g 0.20 0.75 0.92
n 0.25 0.78 0.97
i 0.30 0.80 1.01
0.35 0.81 1.04
0.40 0.81 1.05
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.05 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendicke 22 cm +0.05 W/(m - K)
Deckendammeinlage keine Deckendicke 24 cm +0.09 W/(m - K)
Bodenheizung +0.07 W/(m - K)
Deckendammeinlage (2 x 50 cm) —0.06 W/(m - K)
Stahlkorb 11-A2
U-Wert Wand ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m? - K)
: 0.15 0.26
2 X 0.20 0.25
%ééid SIS T 020
" 0.30 0.23
0.35 0.23
0.40 0.22
Einschréankungen Zuschlage
Kragplatten- Kragplattenanschlussddmmung 6 cm +0.03 W/(m - K)
anschlussddmmung 8cm Bodenheizung +0.02 W/(m - K)
Bodenheizung keine
U-Wert Wand ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K)
U . 0.15 0.13
N TN
R 020 0.12
B . 0.25 0.10
X ; 0.30 0.09
I 0.35 0.07
L 0.40 0.06
Einschréankungen Zuschlage

Kragplatten-
anschlussddmmung 5cm

Bodenheizung keine

+0.07 W/(m - K)
+0.03 W/(m - K)
+0.02 W/(m - K)

Kragplattenanschlussdammung 3 c¢cm
Kragplattenanschlussdammung 4 c¢cm

Bodenheizung




22 Durchbetoniert

U-Wert Wand Mauerwerk Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) Backstein Stahlbeton
0.15 0.62 0.70
WWg 0.20 0.68 0.78
0.25 0.70 0.82
0.30 0.72 0.85
0.35 0.73 0.87
0.40 0.73 0.87
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm —0.05 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)
Deckenddmmeinlage keine Deckendicke 24 cm +0.08 W/(m - K)
Bodenheizung +0.07 W/(m - K)
Deckendammeinlage (2 x 50 cm) - 0.14 W/(m - K)
stahlkorb 112
U-Wert Wand ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m?2-K)
0.15 0.25
Wg 0.20 0.25
0.25 0.24
0.30 0.23
0.35 0.22
0.40 0.21
Einschrankungen Zuschlage
Kragplatten- Kragplattenanschlussddmmung 6 cm +0.03 W/(m - K)
anschlussddmmung 8.cm Bodenheizung +0.02 W/(m - K)
Bodenheizung keine
Dorne 113
U-Wert Wand ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K)
0.15 0.14
P4 0.20 0.13
7 ES%06% 0.25 0.11
X 0.30 0.10
s 0.35 0.08
L 0.40 0.07
Einschrankungen Zuschlage
Kragplatten- Kragplattenanschlussdammung 3 cm +0.07 W/(m - K)
anschlussdammung 5cm Kragplattenanschlussdammung 4 cm +0.03 W/(m - K)

Bodenheizung keine

Bodenheizung +0.03 W/(m - K)




Durchbetoniert

Einschrankungen

Deckendicke 20 cm
Bodenheizung keine
Deckenddmmeinlage keine

faz

U-Wert Wand Innenschale Y-Wert in W/(m- K)

in W/(m2 - K) Backstein Stahlbeton

0.15 0.62 0.72

0.20 0.66 0.78

0.25 0.68 0.81

0.30 0.69 0.83

0.35 0.69 0.84

0.40 0.68 0.84
Zuschlage
Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.08 W/(m - K)
Bodenheizung +0.06 W/(m - K)
Deckendammeinlage (2 x 50 cm) - 0.05 W/(m - K)

Stahlkorb

ORISR

Einschrankungen

Kragplatten-
anschlussddammung 8 cm

U-Wert Wand ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2- K)

0.15 0.24

0.20 0.23

0.25 0.22

0.30 0.22

0.35 0.21

0.40 0.20

Zuschlage

+0.03 W/(m - K)
+0.02 W/(m - K)

Kragplattenanschlussdammung 6 cm
Bodenheizung

Bodenheizung keine

Dorne 11z3
U-Wert Wand ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K)
0.15 0.13

é i é g | 0.20 0.11

= peatelet 0.25 0.09

¥ 0.30 0.08

. 0.35 0.06

b 0.40 0.05

Einschrankungen Zuschlage

Kragplatten-
anschlussddmmung 5cm

Bodenheizung keine

+0.06 W/(m - K)
+0.03 W/(m - K)
+0.02 W/(m - K)

Kragplattenanschlussdammung 3 c¢cm
Kragplattenanschlussdammung 4 c¢cm

Bodenheizung




a8l 1.2 Flachdach mit Vordach

Allgemeine Informationen
Fur die Berechnung der bendétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.
Die Deckendammeinlagen besitzen jeweils die Abmessun-

gen 2 cm x 50 cm.

Grenz- und Zielwert des #-Werts gemass der Norm SIA

380/1: 0.30 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Flachdach mit Vordach, U-Wert der Wand (innen ge-
dammt) betragt 0.23 W/(m2-K). U-Wert des Flachdaches
betragt 0.21 W/(m2-K). 22 cm dicke Decke mit einer

2 x50 cm Dammeinlage.

Mauerwerk Stahlbeton

an
A~

W§M§

Einschrdnkungen

Deckendicke

20 cm

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.30 0.28 0.25 0.23 0.21 0.18
0.20 0.34 0.32 0.29 0.27 0.24 0.21
0.25 0.32 031E 0.28 0.26 0.23 0.21
0.30 0.31 0.30 0.28 0.26 0.23 0.21
0.35 0.29 0.29 0.26 0.25 0.22 0.20
0.40 0.26 0.26 0.24 0.23 0.20 0.18
Zuschlage
Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
B Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)

B¥%=0.31+0.03=0.34 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 1.2-12.

Spalte und Zeile auswahlen.
Wabhlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je den nachstge-
legenen U-Wert (0.25 W/(m2-K) bzw. 0.20 W/(m?2 - K)) bestimmen.

EJ Basis-¥-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.31 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.

A Zuschlag bestimmen.
Wahlen Sie den Zuschlag (Deckendicke 22 cm) aus.

H Resultierenden #-Wert berechnen.
Addieren Sie den Basis-#~Wert und den Zuschlag, um den resultierenden
Y-\Wert (0.34 W/(m -K)) zu erhalten.



Fany

U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
g in W/(m?- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.49 0.48 0.46 0.44 0.42 0.40
0.20 0.52 0.51 0.50 0.48 0.47 0.45
0.25 0.53 0.53 0.52 0.50 0.49 0.47
0.30 0.53 0.53 0.52 0.51 0.50 0.48
0.35 0.53 0.53 0.52 0.51 0.50 0.48
0.40 0.51 0.52 0.52 0.51 0.49 0.48
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.11 W/(m - K)
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)

Q U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)

in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

g 0.15 0.45 0.44 0.42 0.40 0.38 0.35

0.20 0.47 0.46 0.45 0.43 0.41 0.39

0.25 0.49 0.48 0.47 0.45 0.44 0.42

0.30 0.50 0.49 0.48 0.47 0.45 0.43

0.35 0.50 0.49 0.49 0.47 0.46 0.44

0.40 0.49 0.49 0.48 0.47 0.46 0.44

Einschréankungen Zuschlage

Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.11 W/(m - K)
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)

0 U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)

in W/(m? - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

W g 0.15 0.17 0.18 0.18 0.17 0.17 0.16
0.20 0.16 0.17 0.17 0.17 0.17 0.17

0.25 0.14 0.15 0.16 0.16 0.16 0.16

0.30 0.12 0.14 0.15 0.15 0.15 0.15

0.35 0.10 0.12 0.13 0.13 0.14 0.14

0.40 0.07 0.10 0.11 0.12 0.12 0.12

Einschrankungen Zuschlage

Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.02 W/(m - K)
Deckendicke 18-22 cm Deckendicke 24 cm +0.02 W/(m - K)
Auskragung 100 cm Auskragung 50 cm - 0.05 W/(m - K)
Auskragungsdammung 8 cm Auskragung 1?0 cm +0.02 W/(m - K)
Auskragungsdammung 4 cm +0.06 W/(m - K)
Auskragungsddmmung 12 cm - 0.04 W/(m - K)




26 Gedammt, hinterliiftet

D U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
W 0.15 0.14 0.14 0.14 0.13 0.13 0.12
0.20 0.13 0.14 0.14 0.13 0.13 0.12
0.25 0.1 0.12 0.13 0.13 0.12 0.12
0.30 0.09 0.11 0.11 0.11 0.11 0.11
0.35 0.07 0.09 0.10 0.10 0.10 0.10
0.40 0.05 0.07 0.08 0.09 0.09 0.09
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.02 W/(m - K)
Deckendicke 18-22 cm Deckendicke 24 cm +0.02 W/(m - K)
Auskragung 100 cm Auskragung 50 cm - 0.05 W/(m - K)
Auskragungsddmmung 8 cm Auskragung 150 cm +0.02 W/(m - K)
Auskragungsddmmung 4 cm +0.06 W/(m - K)
Auskragungsdammung 12 cm - 0.04 W/(m - K)
o U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
< g 0.15 0.15 0.14 0.13 0.12 0.11 0.10
0.20 0.13 0.13 0.12 0.12 0.11 0.10
0.25 0.1 0.1 0.1 0.11 0.10 0.10
0.30 0.09 0.10 0.10 0.10 0.09 0.09
0.35 0.07 0.08 0.08 0.08 0.08 0.08
0.40 0.05 0.06 0.07 0.07 0.07 0.06
Einschrankungen Zuschlage
Kragplatteq— Kragplattenanschlussdédmmung 6 cm +0.02 W/(m - K)
anschlussddmmung 8cm
Tar U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
g 0.15 0.1 0.10 0.09 0.08 0.06 0.05
0.20 0.10 0.10 0.09 0.08 0.06 0.05
0.25 0.08 0.08 0.08 0.07 0.06 0.05
0.30 0.06 0.07 0.06 0.06 0.05 0.04
0.35 0.04 0.05 0.05 0.05 0.04 0.04
0.40 0.02 0.04 0.04 0.04 0.03 0.03
Einschrankungen Zuschlage

Kragplatten-
anschlussdammung 8cm

Kragplattenanschlussdammung 6 cm

+0.02 W/(m - K)




Dorne, Kompaktfassade

D

TR XS

Einschrankungen

Kragplatten-
anschlussddammung 5cm

T A

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.04 0.04 0.03 0.01 0.00 -0.01
0.20 0.03 0.03 0.02 0.01 0.00 -0.01
0.25 0.01 0.01 0.01 0.00 -0.01 -0.01
0.30 -0.02 -0.01 -0.01 -0.01 -0.02 -0.02
0.35 -0.04 -0.03 -0.02 -0.03 -0.03 -0.03
0.40 -0.06 -0.05 -0.04 -0.04 -0.04 -0.05
Zuschlage

Kragplattenanschlussddmmung 3 cm + 0.05 W/(m - K)
Kragplattenanschlussdammung 4 c¢cm +0.02 W/(m - K)

Dorne, hinterluftet

FanY
=

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
AZA VAN in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.4
T D% 0.15 001 000 -001 -003 -004 -0.06
0.20 0.00 -0.01 -0.02 -0.03 -0.04 -0.06
0.25 -0.02 -0.02 -0.03 -0.04 -0.05 -0.06
0.30 -0.04 -0.04 -0.04 -0.05 -0.06 -0.06
0.35 -0.06 -0.06 —-0.06 -0.06 -0.07 -0.07
0.40 -0.08 -0.07 -0.07 -0.07 -0.08 -0.08
Einschrankungen Zuschlage
Kragplatten- Kragplattenanschlussdammung 3 cm +0.05 W/(m - K)
anschlussddammung 5cm Kragplattenanschlussddammung 4 cm +0.02 W/(m - K)

FinY

R

Einschrankungen

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2 - K) ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m? - K) 0.15 0.20 0.25 0.30
0.15 -0.03 -0.03 -0.04 -0.05
0.20 -0.02 -0.02 -0.03 -0.03
0.25 -0.02 -0.02 -0.02 -0.02
0.30 -0.02 -0.02 -0.02 -0.02

Zuschlage




. © U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
< in W/(m2-K) 0.15  0.20 0.25 0.30
"""" - 0.15 -0.06 -0.06 -0.07 —-0.08
0.20 -0.06 -0.06 -0.06 -0.07
0.25 -0.06 -0.06 -0.06 -0.07
0.30 -0.06 -0.07 -0.07 -0.07
Einschrankungen Zuschlage

Mauerwerk Stahlbeton

o U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)

in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

ng 0.15 0.50 0.48 0.46 0.44 0.42 0.39
>z 0.20 0.54 0.52 0.50 0.48 0.46 0.43

0.25 0.56 0.55 0.53 0.51 0.49 0.47

0.30 0.57 0.56 0.55 0.53 0.51 0.49

0.35 0.57 0.57 0.55 0.54 0.52 0.50

0.40 0.56 0.56 0.55 0.54 0.52 0.50

Einschrankungen Zuschlage

Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)

Mauerwerk Stahlbeton

A U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
3 in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
PSOSOSARSRAR X XK 0.15 030 028 025 023 021 018
% 0.20 0.34 0.32 0.29 0.27 0.24 0.21
0.25 0.32 0.31 0.28 0.26 0.23 0.21
0.30 0.31 0.30 0.28 0.26 0.23 0.21
0.35 0.29 0.29 0.26 0.25 0.22 0.20
0.40 0.26 0.26 0.24 0.23 0.20 0.18
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)

Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)




Mauerwerk Backstein

A U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
PSOSOSARSSSSS 0.15 0.45  0.43 0.41 0.39 036  0.34
0.20 0.48 0.46 0.45 0.43 0.41 0.39
0.25 0.49 0.48 0.47 0.45 0.43 0.41
0.30 0.49 0.49 0.48 0.46 0.44 0.43
0.35 0.49 0.49 0.48 0.46 0.45 0.43
0.40 0.48 0.48 0.47 0.46 0.45 0.43
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)

Mauerwerk Backstein

A U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m? - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
SN XXX 0.15 029 027 024  0.21 018  0.15
0.20 0.30 0.28 0.26 0.23 0.21 0.18
0.25 0.29 0.28 0.26 0.23 0.21 0.18
0.30 0.28 0.28 0.26 0.23 0.21 0.19
0.35 0.26 0.26 0.25 0.22 0.21 0.18
0.40 0.24 0.24 0.23 0.21 0.20 0.17
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)

Q U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m- K)

KX SSTTK ST in W/(m?-K)  0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

% 0.15 0.44 0.42 0.40 0.38 0.35 0.33

0.20 0.46 0.44 0.43 0.41 0.39 0.37

0.25 0.47 0.46 0.45 0.43 0.41 0.39

0.30 0.47 0.46 0.45 0.44 0.42 0.41

0.35 0.46 0.46 0.45 0.44 0.42 0.41

0.40 0.44 0.45 0.44 0.43 0.42 0.40

Einschrankungen Zuschlage

Mauerwerk Stahlbeton Deckendicke 18 cm - 0.02 W/(m - K)
Deckendicke 20 cm Deckendicke 22 cm +0.02 W/(m - K)
Auskragungsdémmung 6 cm Deckendicke 24 cm +0.04 W/(m . K)
Auskragungsddmmung 4 cm +0.02 W/(m - K)
Auskragungsdammung 8 cm - 0.02 W/(m - K)
Auskragungsddmmung 12 cm - 0.04 W/(m - K)




— U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
W 2 in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.28 0.27 0.26 0.25 0.23 0.22
0.20 0.29 0.28 0.27 0.26 0.25 0.24
0.25 0.28 0.28 0.27 0.27 0.26 0.24
0.30 0.26 0.27 0.26 0.26 0.25 0.24
0.35 0.24 0.25 0.25 0.25 0.24 0.23
0.40 0.22 0.23 0.24 0.23 0.23 0.22
Einschrdnkungen Zuschlage
Deckendicke 20-22 cm Deckendicke 18 cm - 0.02 W/(m - K)
Auskragung > 100 cm Deckendicke 24 cm +0.02 W/(m - K)
Auskragungsddmmung 6 cm Auskragung 50 cm —0.03 W/(m - K)
Auskragungsdédmmung 4 cm +0.03 W/(m - K)
Auskragungsdédmmung 8 cm —0.03 W/(m - K)
Auskragungsdammung 12 cm - 0.06 W/(m - K)

stahlkorb R

o U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)

in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

W g 0.15 0.14 0.13 0.12 0.11 0.09 0.08
0.20 0.12 0.11 0.10 0.09 0.08 0.06
0.25 0.09 0.09 0.08 0.07 0.06 0.05
0.30 0.07 0.07 0.06 0.06 0.05 0.03
0.35 0.04 0.05 0.05 0.04 0.03 0.02
0.40 0.02 0.03 0.03 0.02 0.01 0.00

Einschrankungen Zuschlage

Kragplatten- Kragplattenanschlussddmmung 6 cm +0.03 W/(m - K)

anschlussddmmung 8 cm

Dorne 1248

o U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
N 7 in W/(m? - K) 0.15  0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
ST 0.15 0.04  0.03 0.02 0.00 -0.01 -0.03
0.20 0.02 0.01 0.00 -0.01 -0.02 -0.04
0.25 -0.01 -0.01 -0.02 -0.03 -0.04  -0.05
0.30 -0.03 -0.03 -0.04 -0.04 -0.05 -0.06
0.35 -0.06 -0.05 -0.05 -0.06 -0.07 -0.08
0.40 -0.08 -0.07 -0.07 —-0.08 -0.09 -0.10
Einschrankungen Zuschlage
Kragplatten- Kragplattenanschlussdammung 3 cm +0.06 W/(m - K)

anschlussdammung 5cm Kragplattenanschlussdammung 4 cm +0.02 W/(m - K)




S U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
ng in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.44 0.41 0.39 0.36 0.34 0.31
0.20 0.45 0.43 0.42 0.40 0.37 0.35
0.25 0.45 0.44 0.43 0.41 0.39 0.37
0.30 0.44 0.44 0.43 0.41 0.39 0.38
0.35 0.43 0.43 0.42 0.41 0.39 0.37
0.40 0.42 0.42 0.41 0.40 0.39 0.37
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Innere Schale Backstein Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)
Innere Schale Stahlbeton +0.07 W/(m - K)
S U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
M g in W/(m?- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.19 0.19 0.18 0.17 0.15 0.14
0.20 0.18 0.18 0.18 0.17 0.16 0.15
0.25 0.16 0.17 0.17 0.16 0.15 0.15
0.30 0.14 0.15 0.15 0.15 0.14 0.14
0.35 0.12 0.13 0.14 0.13 0.13 0.13
0.40 0.10 0.1 0.12 0.12 0.12 0.11
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 18-22 cm Deckendicke 24 cm +0.02 W/(m - K)
Innere Schale Backstein Innere Schale Stahlbeton +0.02 W/(m - K)
Auskragung > 100 cm Auskragung 50 cm —0.04 W/(m - K)
Auskragungsddmmung 6 cm Auskragungsddmmung 4 cm +0.03 W/(m - K)
Auskragungsddmmung 8 cm —0.03 W/(m - K)
stahllcorb 1223
© U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2 - K) ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2-K)  0.15 0.20 0.25 0.30 0.35  0.40
- Mg 0.15 0.12 0.1 0.09 0.07 0.06 0.04
0.20 0.10 0.09 0.08 0.07 0.06 0.04
0.25 0.08 0.08 0.07 0.06 0.05 0.04
0.30 0.06 0.06 0.06 0.05 0.04 0.03
0.35 0.04 0.04 0.04 0.03 0.03 0.02
0.40 0.02 0.03 0.03 0.02 0.01 0.01
Einschrankungen Zuschlage
Kragplatten- Kragplattenanschlussdammung 6 cm +0.02 W/(m - K)
anschlussdammung 8cm
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Einschrankungen

Kragplatten-
anschlussddammung 5cm

U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.02 0.01 -0.01 -0.03 -0.04 -0.06
0.20 0.00 0.00 -0.02 -0.03 -0.04 -0.06
0.25 -0.02 -0.02 -0.03 -0.04 -0.05 -0.06
0.30 -0.04 -0.04 -0.04 -0.05 -0.06 -0.07
0.35 -0.06 -0.06 -0.06 -0.07 -0.08 -0.09
0.40 -0.08 -0.08 -0.08 -0.08 -0.09 -0.10
Zuschlage

Kragplattenanschlussddmmung 3 cm + 0.05 W/(m - K)
Kragplattenanschlussdéammung 4 cm +0.02 W/(m - K)




1.3 Flachdach mit Briistung

Allgemeine Informationen

FUr die Berechnung der benétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.

Die Deckendammeinlagen besitzen jeweils die Abmessun-
gen 2 cm x 50 cm.

Die Tabellen der Details mit Stahlbetonbristungen gelten
far Bristungsdicken von 18 — 20 cm.

Grenz- und Zielwert des ¥-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.30 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Flachdach mit einer 4 cm gedammten Backsteinbristung.
U-Wert der Wand (Kompaktfassade) betragt 0.22 W/(m?2-K),
U-Wert des Dachs betragt 0.19 W/(m?2 - K).

) U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m? - K) 0.15 0.20A 0.25 0.30 0.35 0.40
d 0.15 0.04 0.04 0.03 0.01 0.00 -0.02
H 0.20 0.04 0.04E] 0.04 0.03 0.01 0.00
0.25 0.04 0.04 0.04 0.03 0.02 0.01
0.30 0.03 0.04 0.04 0.04 0.03 0.01
0.35 0.03 0.04 0.04 0.04 0.03 0.02
0.40 0.02 0.04 0.04 0.04 0.03 0.02
Einschrankungen Zuschlage
Bristungsdammung 4-6 cm Bristungsdammung 8 cm - 0.02 W/(m - K)

HY¥=0.04 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 1.3-A6.
Spalte und Zeile auswahlen.
Wabhlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je den nachstge-
legenen U-Wert (0.20 W/(m?2 - K) bzw. 0.20 W/(m? - K)) bestimmen.
Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.04 W/(m - K) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.
A Zuschlag bestimmen.
Hier kein Zuschlag.
B Resultierender ¥-Wert.
Der resultierende ¥-Wert entspricht in diesem Beispiel dem Basis-#-Wert.
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U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

@ 0.15 0.49 0.52 0.53 0.53 0.52 0.52

W 0.20 0.48 0.51 0.53 0.53 0.53 0.52

0.25 0.46 0.50 0.52 0.52 0.52 0.51
0.30 0.44 0.49 0.50 0.51 0.51 0.51
0.35 0.42 0.47 0.49 0.50 0.50 0.49
0.40 0.41 0.45 0.47 0.48 0.48 0.48

Einschrankungen Zuschlage

Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton + 0.05 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
e 0.15 0.06 0.08 0.08 0.08 0.07 0.07
0.20 0.06 0.08 0.09 0.09 0.08 0.08
0.25 0.05 0.07 0.08 0.09 0.09 0.08
0.30 0.04 0.07 0.08 0.08 0.08 0.08
0.35 0.03 0.06 0.07 0.08 0.08 0.08
0.40 0.02 0.05 0.06 0.07 0.07 0.07
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2-K)  0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.44 0.48 0.48 0.48 0.47 0.46
M 0.20 0.44 047 048 048 047 046
0.25 0.42 0.46 0.47 0.47 0.47 0.46
0.30 0.40 0.44 0.46 0.46 0.46 0.45
0.35 0.39 0.43 0.45 0.45 0.45 0.45
0.40 0.37 0.42 0.44 0.44 0.44 0.44
Einschrankungen Zuschlage

Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton + 0.05 W/(m - K)




U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.02 0.03 0.03 0.02 0.02 0.01
0.20 0.02 0.03 0.04 0.03 0.03 0.02
0.25 0.01 0.03 0.03 0.03 0.03 0.02
0.30 0.00 0.02 0.03 0.03 0.03 0.02
0.35 -0.01 0.02 0.03 0.03 0.03 0.02
0.40 -0.01 0.01 0.02 0.03 0.03 0.02
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

s 0.15 0.26 0.25 0.24 0.22 0.20 0.18
0.20 0.26 0.26 0.25 0.23 0.22 0.20
0.25 0.24 0.26 0.25 0.24 0.22 0.21
0.30 0.24 0.26 0.25 0.24 0.23 0.21
0.35 0.24 0.25 0.25 0.24 0.23 0.22
0.40 0.24 0.25 0.25 0.24 0.23 0.22

Einschrankungen Zuschlage

Bristungsddmmung 4cm Brdstungsddammung 6 cm - 0.04 W/(m - K)

Bristungsddammung 8 cm - 0.06 W/(m - K)

—

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2 - K) ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m? - K) 0.15  0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
B 0.15 0.04 0.04 0.03 0.01 0.00 -0.02
0.20 0.04 0.04 0.04 0.03 0.01 0.00
0.25 0.04 0.04 0.04 0.03 0.02 0.01
0.30 0.03 0.04 0.04 0.04 0.03 0.01
0.35 0.03 0.04 0.04 0.04 0.03 0.02
0.40 0.02 0.04 0.04 0.04 0.03 0.02
Einschrankungen Zuschlage

Bristungsdammung 4-6 cm Bristungsdammung 8 cm - 0.02 W/(m - K)




U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
§ in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
e 0.15 021 020 018  0.17 014  0.12
0.20 0.21 0.21 0.19 0.18 0.16 0.13
0.25 0.20 0.21 0.20 0.19 0.17 0.15
0.30 0.20 0.21 0.20 0.19 0.17 0.16
0.35 0.20 0.21 0.21 0.20 0.18 0.17
0.40 0.20 0.21 0.21 0.20 0.19 0.17
Einschrankungen Zuschlage
Bristungsdammung 4cm Bristungsddammung 6 cm - 0.04 W/(m - K)
Bristungsdammung 8 cm - 0.06 W/(m - K)

) U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)

in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.00 -0.01 -0.02 -0.04 -0.06 -0.08
0.20 0.00 -0.01 -0.01 -0.03 -0.05 -0.06
0.25 -0.01 0.00 -0.01 -0.02 -0.03 -0.05
0.30 -0.01 0.00 -0.01 -0.02 -0.03 -0.04
0.35 -0.01 0.00 0.00 -0.01 -0.02 -0.03
0.40 -0.01 0.00 0.00 -0.01 -0.02 -0.03

Einschrankungen Zuschlage

Bristungsdammung 4-6 cm Bristungsdammung 8 cm - 0.02 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
& 0.15 0.07 0.06 0.04 0.02 -0.01 -0.03
% 0.20 0.06 0.05 0.04 0.02 0.00 -0.01
o e o % 0.25 005 005 004 002 0.01 -0.01
0.30 0.04 0.04 0.03 0.02 0.01 -0.01
0.35 0.03 0.03 0.03 0.02 0.01 -0.01
0.40 0.02 0.03 0.02 0.01 0.00 -0.01
Einschrankungen Zuschlage

Bristungsanschlussddmmung 6 cm BrUstungsanschlussddmmung 8 cm - 0.02 W/(m - K)




stahlkorb hinterlftet 13-A10 M

>C U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
é in W/(m?2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
-l 0.15 0.03 0.01 -0.02 -0.04 -0.06 -0.08
> 0.20 0.02 0.01 -0.01 -0.03 -0.05 -0.07
SR8 0.25 0.01 0.00 -0.01 -0.03 -0.05 -0.07
0.30 0.00 0.00 -0.01 -0.03 -0.05 -0.06
0.35 -0.01  -0.01 -0.02 -0.03 -0.04 -0.06
0.40 -0.01  -0.01 -0.02 -0.03 -0.04 -0.06
Einschrankungen Zuschlage
Bristungsanschlussdéammung 6 cm Bristungsanschlussdammung 8 cm - 0.02 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.56 0.54 0.52 0.50 0.47 0.45
0.20 0.62 0.61 0.59 0.57 0.55 0.52
0.25 0.66 0.64 0.63 0.61 0.59 0.57
0.30 0.67 0.67 0.65 0.64 0.62 0.60
0.35 0.68 0.68 0.67 0.65 0.63 0.62
0.40 0.68 0.68 0.67 0.66 0.64 0.62
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Mauerwerk Backstein 17.5 cm Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)
Stahlbeton Deckendicke 24 cm +0.07 W/(m - K)
Bristung Stahlbeton Mauerwerk Backstein 20 cm - 0.03 W/(m - K)
Deckenstirn- Brlstung Backstein - 0.08 W/(m - K)
dammung keine Deckenstirnddmmung 4 cm - 0.08 W/(m - K)
Mit Deckendammeinlage 132
U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2 - K) ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2-K)  0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.36 0.34 0.31 0.28 0.25 0.22
0.20 0.38 0.37 0.34 0.31 0.29 0.25
0.25 0.38 0.36 0.34 0.31 0.28 0.25
0.30 0.38 0.38 0.35 0.32 0.29 0.26
0.35 0.37 0.37 0.35 0.32 0.29 0.27
0.40 0.36 0.36 0.34 0.32 0.29 0.26
Einschrankungen Zuschldge
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Mauerwerk Backstein 17.5 cm Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)
Stahlbeton Deckendicke 24 cm +0.07 W/(m - K)
Bristung Stahlbeton Mauerwerk Backstein 20 cm —0.03 W/(m - K)
Deckenstirn- Brustung Backstein - 0.08 W/(m - K)
dammung keine Deckenstirndammung 4 cm - 0.08 W/(m - K)




U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
& 0.15 0.05 0.03 0.02 0.00 -0.01 -0.03
ﬁ 0.20 0.03 0.02 0.01 -0.01 -0.02 -0.04
e 0.25 000 000 -0.01 -002 -0.04 -0.05
0.30 -0.02 -0.02 -0.03 -0.04 -0.05 -0.06
0.35 -0.04 -0.04 -0.05 -0.05 -0.07 -0.08
0.40 -0.06 -0.06 -0.06 -0.07 -0.08 -0.09
Einschrankungen Zuschlage
Bruistungsanschluss- Bristungsanschlussddmmung 3 cm +0.07 W/(m - K)
dammung 5cm BrUstungsanschlussddmmung 4 cm +0.03 W/(m - K)
U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.54 0.52 0.50 0.48 0.45 0.42
0.20 0.59 0.57 0.55 0.53 0.51 0.48
0.25 0.61 0.60 0.58 0.56 0.54 0.52
0.30 0.61 0.61 0.59 0.58 0.56 0.53
0.35 0.61 0.61 0.60 0.58 0.56 0.54
0.40 0.61 0.61 0.60 0.58 0.57 0.55
Einschrankungen Zuschldge
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Innenwand Backstein 15 cm Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)
Briistung Stahlbeton Deckendicke 24 cm +0.07 W/(m - K)
Innenwand Backstein 17.5 cm - 0.04 W/(m - K)
Innenwand Stahlbeton +0.11 W/(m - K)
BrUstung Backstein - 0.08 W/(m - K)
U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2-K)  0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
" 0.15 0.42 0.39 0.36 0.33 0.29 0.26
0.20 0.46 0.44 0.41 0.38 0.34 0.30
W 0.25 0.47 0.46 0.43 0.40 0.36 0.33
0.30 0.45 0.45 0.42 0.40 0.37 0.33
0.35 0.44 0.43 0.41 0.38 0.35 0.33
0.40 0.43 0.42 0.40 0.37 0.35 0.33
Einschrankungen Zuschldge
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Innenwand Backstein 15 cm Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)
Briistung Stahlbeton Deckendicke 24 cm +0.07 W/(m - K)
Innenwand Backstein 17.5 cm - 0.04 W/(m - K)
Innenwand Stahlbeton +0.11 W/(m - K)
Brustung Backstein - 0.08 W/(m - K)
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all 2.1 Geschossdecke

Allgemeine Informationen

Fur die Berechnung der bendétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog. Bei den im Kapitel aufge-
flhrten Konstruktionen wird davon ausgegangen, dass
das Mauerwerk ober- und unterhalb der Geschossdecke
gleich aufgebaut ist.

Grenz- und Zielwert des ¥-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.20 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Deckenauflager mit Stahlkorb, U-Wert der Wand (Innen-
dammung) betragt 0.23 W/(m?-K). Keine Bodenheizung
vorhanden. Die Stahlkorbanschlussddmmung ist 8 cm

dick.

Auflager, Stahlkorb
1

KRR IRIL

Einschrankungen

Bodenheizung keine

Stahlkorbanschlussddammung 8 cm

U-Wert Wand Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 2]
0.15 0.15
0.20 0.13
Ho0.25 0.12A
0.30 0.10
0.35 0.09
0.40 0.07
A Zuschlage
Bodenheizung +0.02 W/(m - K)

HY=0.12 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 2.1-12.

Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
U-Wert bestimmen: 0.25 W/(m? - K).

Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.12 W/(m - K)) zur ausgewahlten Zeile und
Spalte.

A Zuschlag bestimmen.
Hier kein Zuschlag.

H Resultierender #-Wert.
Der resultierende ¥-Wert entspricht in diesem Beispiel dem Basis-4#-Wert.



Auflager

s

Einschrankungen

21H1 M

U-Wert Wand Bodenheizung ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K) ohne mit
0.15 0.04 0.04
0.20 0.05 0.06
0.25 0.05 0.07
0.30 0.06 0.08
Zuschlage

Auflager, durchbetoniert

U-Wert Wand Mauerwerk Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2-K)  Backstein Stahlbeton
d 0.15 0.63 0.71
0.20 0.68 0.78
0.25 0.71 0.83
0.30 0.73 0.86
0.35 0.74 0.88
0.40 0.74 0.89
Einschrankungen Zuschlage
Bodenheizung keine Bodenheizung +0.07 W/(m - K)
Deckenddmmeinlage keine Deckenddmmeinlage (2 x 50 cm) ohne Deckenstirnddmmung - 0.13 W/(m - K)
Deckenstirnddammung keine Deckenstirnddmmung 4 cm ohne Deckenddmmeinlage —0.20 W/(m - K)
Deckenddmmeinlage (2 x 50 cm) und Deckenstirnddmmung 4 cm —0.28 W/(m - K)

Auflager, Stahlkorb

2% 4 2% %%
%

Einschrankungen

Bodenheizung keine

Stahlkorbanschlussddmmung 8 cm

U-Wert Wand ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?2 - K)
0.15 0.15
0.20 0.13
0.25 0.12
0.30 0.10
0.35 0.09
0.40 0.07
Zuschlage
Bodenheizung +0.02 W/(m - K)




2l 2 2 Wandanschluss an Kellerdecke

Allgemeine Informationen

FUr die Berechnung der bendtigten U-Werte konsultieren Sie bitte den Bau-
teilekatalog.

Die Piktogramme stellen die Varianten dar, bei denen die Kellerdecken zusatz-
lich gedammt werden. Die Tabellen gelten auch fur die Varianten ohne zusatz-
liche Kellerdeckendammung.

Grenz- und Zielwert des ¥-Werts gemass der Norm SIA 380/1: 0.20 W/(m - K)

Ablesebeispiel
Wand oberhalb und unterhalb der Kellerdecke, U-Wert der Kellerdecke betragt
0.15 W/(mZ - K), mit Bodenheizung und 8 cm Unterlagsbodenddmmung.

y U-Wert Boden ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m?2-K) 2]
o Ho.15 0.236
X 0.20 0.23
0.25 0.23
0.30 0.24
0.35 0.25
0.40 0.26
Einschrankungen Zuschlage
Unterlagsbodendammung 8 cm Unterlagsbodenddmmung 4 cm +0.04 W/(m - K)
Bodenheizung keine Bodenheizung +0.05 W/(m - K)

BY¥Y=0.23+0.05=0.28 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktionstyp anhand des Piktogramms und der Be-
zeichnung aus: 2.2-U1.
Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
U-Wert (0.15 W/(m2 - K)) bestimmen.
Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.23 W/(m - K)) zur ausgewahlten Zeile ab.
A Zuschlag bestimmen.
Waéhlen Sie den Zuschlag (Bodenheizung) aus.
H Resultierender #-Wert.
Addieren Sie den Basis-#-Wert und den Zuschlag, um den resultierenden
Y-\Wert (0.28 W/(m - K)) zu erhalten.



Wand oberhalb
/

far
17

Einschrankungen

Unterlagsbodendammung 8 cm

Bodenheizung keine

2201

U-Wert Boden

Y-Wert in W/(m- K)

in W/(m2- K)

0.15 0.23

0.20 0.23

0.25 0.23

0.30 0.24

0.35 0.25

0.40 0.26
Zuschlage
Unterlagsbodendammung 4 cm +0.04 W/(m - K)
Bodenheizung +0.05 W/(m - K)

Wandanschluss Kellerdecke
A

i

S

Einschrdnkungen

Unterlagsbodenddammung 8 cm

Bodenheizung keine

U-Wert Boden

Y-Wert in W/(m- K)

in W/(m2- K)

0.15 0.14

0.20 0.11

0.25 0.07

0.30 0.03

0.35 0.00

0.40 -0.02
Zuschlage
Unterlagsbodendammung 4 cm +0.12 W/(m - K)
Bodenheizung +0.06 W/(m - K)




sl 2.3 Innenwandanschluss an Aussenwand

Allgemeine Informationen

FUr die Berechnung der bendtigten U-Werte konsultieren Sie bitte den Bau-
teilekatalog.

Grenz- und Zielwert des ¥-Werts gemass der Norm SIA 380/1: 0.20 W/(m - K)

Ablesebeispiel
Innenwand (15 cm) schliesst an innengeddmmte Aussenwand aus Stahlbeton,
U-Wert der Aussenwand betragt 0.22 W/(m?2 - K).

U-Wert Wand  Aussenwand Y-Wert in W/(m - K)

in W/(m2 - K) Backstein ' StahlbetonHl
0.15 0.11 0.15

- Ho0.20 0.13 0.17H
0.25 0.14 0.19
0.30 0.14 0.22
0.35 0.15 0.23
0.40 0.15 0.24

Einschrankungen Zuschlage

Innenwand Backstein 12.5cm B Innenwand Backstein 15 cm +0.02 W/(m - K)

B¥%=0.17+0.02=0.19 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 2.3-11.
Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
U-Wert (0.20 W/(m2 - K)) bestimmen.
Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.17 W/(m - K)) zur ausgewahlten Zeile ab.
A Zuschlag bestimmen.
Wahlen Sie den Zuschlag (Innenwand 15 c¢cm) aus.
H Resultierender #-Wert.
Addieren Sie den Basis-#-Wert und den Zuschlag, um den resultierenden
Y-\Wert (0.19 W/(m - K)) zu erhalten.



U-Wert Wand  Aussenwand Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) Backstein Stahlbeton
0.15 0.11 0.15
- 0.20 0.13 0.17
0.25 0.14 0.19
0.30 0.14 0.22
0.35 0.15 0.23
0.40 0.15 0.24
Einschrankungen Zuschlage

Innenwand Backstein 12.5cm Innenwand Backstein 15 cm +0.02 W/(m - K)
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3.1 Flachdach ohne Vordach

Allgemeine Informationen

FUr die Berechnung der benétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.

Die Deckendammeinlagen besitzen jeweils die Abmessun-
gen 2 cm x 50 cm.

Grenz- und Zielwert des P-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.20 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Flachdachrand ohne Vordach mit 4 cm Stirnddmmung bei
einem Zweischalenmauerwerk,

U-Wert der Wand betragt 0.21 W/(m2-K),

U-Wert des Dachs betragt 0.24 W/(m?2 - K).

@ U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
WW in W/(m2- K) 0.15 0.20 0.25H 0.30 0.35 0.40
- 0.15 0.21 0.20 0.18 0.16 0.15 0.13
H0.20 0.20 0.19 0.18E1 0.17 0.15 0.13
0.25 0.18 0.18 0.17 0.16 0.14 0.13
0.30 0.16 0.16 0.15 0.14 0.13 0.12
0.35 0.14 0.14 0.13 0.13 0.12 0.11
0.40 0.11 0.12 0.12 0.11 0.10 0.09
Einschrankungen Zuschlage
Innere Schale Backstein Innere Schale Stahlbeton +0.03 W/(m - K)

HY%=0.18 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 3.1-Z2.
Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je die nachst-
gelegenen U-Werte (0.20 W/(m?2 - K) bzw. 0.25 W/(m? - K)) bestimmen.
Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.18 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.
A Zuschlag bestimmen.
Hier kein Zuschlag.
B Resultierender ¥-Wert.
Der resultierende ¥-Wert entspricht in diesem Beispiel dem Basis-#-Wert.
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50 Ohne Vordach

Van)
A\

O e N %

Einschrankungen

U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.06 -0.07 -0.07 -0.08 -0.09 -0.10
0.20 -0.06 -0.06 -0.07 -0.07 -0.08 -0.09
0.25 -0.07 -0.07 -0.07 -0.07 -0.08 -0.08
0.30 -0.08 -0.07 -0.07 -0.07 -0.08 -0.08
0.35 -0.09 -0.08 -0.07 -0.07 -0.08 -0.08
0.40 -0.09 -0.08 -0.08 -0.08 -0.08 -0.08

Wandtyp Kompaktfassade

Zuschlage
Wandtyp Hinterltftung - 0.04 W/(m - K)

Ohne Deckenddammeinlage, Mauerwerk Backstein

Vany
7

S e e e %%

Einschrdnkungen

Deckendicke 20 cm

Mauerwerk Backstein 17.5 cm

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.47 0.45 0.43 0.41 0.38 0.36
0.20 0.51 0.49 0.48 0.46 0.43 0.41
0.25 0.53 0.52 0.50 0.48 0.46 0.44
0.30 0.53 0.52 0.51 0.50 0.48 0.46
0.35 0.53 0.53 0.51 0.50 0.48 0.47
0.40 0.52 0.52 0.51 0.50 0.48 0.47

Zuschlage

Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.08 W/(m - K)
Mauerwerk Backstein 20 cm - 0.02 W/(m - K)

Mit Deckendammeinlage, Mauerwerk Backstein

Vany
7

DaN

S e Ve %%

— N

Einschrankungen

Deckendicke 20 cm

Mauerwerk Backstein 17.5 cm

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 . K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.30 0.27 0.24 0.22 0.18 0.16
0.20 0.32 0.29 0.27 0.25 0.21 0.19
0.25 0.32 0.30 0.27 0.25 0.22 0.20
0.30 0.30 0.29 0.27 0.26 0.23 0.21
0.35 0.28 0.28 0.25 0.24 0.21 0.20
0.40 0.26 0.26 0.24 0.23 0.20 0.19

Mauerwerk Backstein 20 cm -0.02 W/(m -

Zuschlage

Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)

Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)

Deckendicke 24 cm +0.08 W/(m - K)
(m - K)




Ohne Deckenddammeinlage, Mauerwerk Stahlbeton _ >1

@ U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.54 0.51 0.49 0.47 0.45 0.42
0.20 0.56 0.55 0.53 0.50 0.48 0.45
0.25 0.59 0.58 0.56 0.54 0.52 0.49
0.30 0.60 0.59 0.58 0.56 0.54 0.51
0.35 0.60 0.60 0.58 0.57 0.55 0.53
0.40 0.60 0.60 0.59 0.57 0.55 0.53
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.08 W/(m - K)

@ U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
T 0.15 0.33 0.30 0.27 0.25 022  0.19
0.20 0.35 0.34 0.31 0.28 0.25 0.22
0.25 0.33 0.32 0.30 0.27 0.25 0.22
0.30 0.32 0.31 0.29 0.27 0.24 0.21
0.35 0.30 0.30 0.27 0.26 0.23 0.21
0.40 0.28 0.28 0.26 0.24 0.21 0.19
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.08 W/(m - K)

@ U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2 - K) ¥Y-Wert in W/(m- K)
PSSR in W/(m?2- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.12  -0.13 -0.15 -0.16 -0.18  -0.20
0.20 -0.13 -0.14 -0.15 -0.16 -0.18  -0.19
0.25 -0.15  -0.15 -0.16 -0.17 -0.18 -0.19
0.30 -0.17  -0.17 -0.17 -0.18 -0.19 -0.20
0.35 -0.19 -0.18 -0.19 -0.19 -0.20 -0.21
0.40 -0.21 -0.20 -0.20 -0.21 -0.21 -0.22

Einschrankungen Zuschlage




52 Ghne Stirndammung

@ U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
XK KKK KKK in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
8 0.15 0.39 0.38 0.36 0.33 0.31 0.29
0.20 0.41 0.40 0.38 0.36 0.34 0.32
0.25 0.41 0.40 0.39 0.37 0.35 0.33
0.30 0.40 0.40 0.39 0.37 0.35 0.33
0.35 0.39 0.39 0.38 0.36 0.35 0.33
0.40 0.37 0.37 0.37 0.35 0.34 0.32
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Innere Schale Backstein Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)
Innere Schale Stahlbeton +0.07 W/(m - K)
@ U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)
W in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
> 0.15 0.21 0.20 0.18 0.16 0.15 0.13
0.20 0.20 0.19 0.18 0.17 0.15 0.13
0.25 0.18 0.18 0.17 0.16 0.14 0.13
0.30 0.16 0.16 0.15 0.14 0.13 0.12
0.35 0.14 0.14 0.13 0.13 0.12 0.11
0.40 0.11 0.12 0.12 0.11 0.10 0.09
Einschrankungen Zuschlage
Innere Schale Backstein Innere Schale Stahlbeton +0.03 W/(m - K)
Stirndammung 6 cm 3123
@ U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
W in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.17 0.16 0.15 0.13 0.11 0.10
0.20 0.16 0.15 0.14 0.13 0.11 0.10
0.25 0.14 0.13 0.13 0.12 0.11 0.09
0.30 0.12 0.11 0.11 0.10 0.09 0.08
0.35 0.09 0.09 0.09 0.08 0.07 0.06
0.40 0.06 0.07 0.07 0.06 0.06 0.05
Einschrankungen Zuschlage
Innere Schale Backstein Innere Schale Stahlbeton +0.02 W/(m - K)




Pammiing durchgehend 31z4 M

@ U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)

SO KKK KK in W/(m2- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

. 0.15 -0.08 -0.09 -0.10 -0.12 -0.13  -0.15

0.20 -0.08 -0.09 -0.10 -0.11 -0.12 -0.14

0.25 -0.09 -0.09 -0.10 -0.11 -0.12  -0.13

0.30 -0.10 -0.10 -0.10 -0.11 -0.12 -0.13

0.35 -0.10 -0.10 -0.10 -0.11 -0.12  -0.13

0.40 -0.11 -0.11 -0.11 -0.11 -0.12 -0.13

Einschrankungen Zuschlage




2l 3.2 steildach Traufe

Allgemeine Informationen
Fur die Berechnung der bendétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.
Die Konstruktionsdetails dieses Kapitels wurden aus Voll-
standigkeitsgrinden in den Katalog aufgenommen. Im
Warmedammnachweis mussen sie nicht berlicksichtigt

Ablesebeispiel
Traufe bei einem Steildach mit Dammung tber den Spar-
ren, die Aussenwand ist hinterliftet und hat einen U-Wert
von 0.22 W/(mZ2-K), der U-Wert des Dachs betragt
0.20 W/(m2-K).

Dammung uUber Sparren

werden, da die Konstruktionen durchgehend mit unver-
minderter Dammstarke geddmmt sind und Aussenabmes-
sungen fur den Warmedammnachweis verwendet wer-
den.

Grenz- und Zielwert des ¥-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.20 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?2 - K) 0.15 0.20l0 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.03 -0.03 -0.03 -0.03 -0.04 -0.04
/ 0.20 -0.04 -0.04E1 -0.03 -0.03 -0.03 -0.03
/ 0.25 -0.05 -0.04 -003 -0.03 -0.03 -0.03
0.30 ~0.06 -0.05 -0.04 -0.03 -0.03 -0.03
0.35 -0.07 -0.06 -0.05 -0.04 -0.03 -0.03
0.40 -0.09 -0.08 -0.06 -0.05 -0.04 -0.04
Einschrankungen Zuschlage

Wandtyp Kompaktfassade

3 Wandtyp HinterlGftung

- 0.04 W/(m - K)

B ¥ =(-0.04) + (-0.04)

—-0.08 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 3.2-A1.
Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je die nachst-
gelegenen U-Werte (0.20 W/(m?2- K) bzw. 0.20 W/(mZ2- K)) bestimmen.
EJ Basis-¥-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (-0.04 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.
A Zuschlag bestimmen.
Waéhlen Sie den Zuschlag (Wandtyp Hinterltftung) aus.
H Resultierender #-Wert.
Addieren Sie den Basis-#~Wert und den Zuschlag, um den resultierenden
Y-\Wert (=0.08 W/(m - K)) zu erhalten.



Dammung lber Sparren

Einschrankungen

Wandtyp Kompaktfassade

I

U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.03 -0.03 -0.03 -0.03 -0.04 -0.04
0.20 -0.04 -0.04 -0.03 -0.03 -0.03 -0.03
0.25 -0.05 -0.04 -0.03 -0.03 -0.03 -0.03
0.30 -0.06 -0.05 -0.04 -0.03 -0.03 -0.03
0.35 -0.07 -0.06 -0.05 -0.04 -0.03 -0.03
0.40 -0.09 -0.08 -0.06 -0.05 -0.04 -0.04

Zuschlage

Wandtyp HinterlGftung - 0.04 W/(m - K)

Dammung zwischen Sparren

Einschrankungen
Wandtyp Kompaktfassade
Dachtyp Warmdach

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.03 -0.04 -0.04 -0.05 -0.05 -0.05
0.20 -0.04 -0.04 -0.04 -0.04 -0.04 -0.04
0.25 -0.05 -0.05 -0.05 -0.05 -0.04 -0.04
0.30 -0.06 -0.06 -0.06 -0.05 -0.05 -0.04
0.35 -0.07 -0.07 -0.07 -0.06 -0.05 -0.05
0.40 -0.09 -0.09 -0.08 -0.07 -0.06  -0.05

Zuschlage

Wandtyp HinterlGftung - 0.02 W/(m - K)

Dachtyp Kaltdach - 0.02 W/(m - K)

Dammung uber Sparren

Einschrankungen

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2 - K) ¥Y-Wert in W/(m- K)

in W/(m? - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

0.15 -0.01 -0.02 -0.02 -0.03 -0.05 -0.05

0.20 -0.01 -0.01 -0.01 -0.02 -0.02 -0.03

0.25 -0.02 -0.01 -0.01 -0.01 -0.02 -0.02

0.30 -0.02 -0.01 -0.01 -0.01 -0.01 -0.02
Zuschlage




U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

0.15 -0.02 -0.02 -0.03 -0.04 -0.04 -0.05
/: 0.20 -0.03 -0.02 -0.03 -0.03 -0.04 -0.04

0.25 -0.03 -0.03 -0.03 -0.04 -0.04 -0.04
0.30 -0.04 -0.03 -0.04 -0.04 -0.04 -0.04
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.07 -0.07 -0.08 -0.10 -0.11  -0.12
0.20 -0.08 -0.08 -0.08 -0.09 -0.10 -0.11
0.25 -0.10  -0.09 -0.09 -0.10 -0.11  -0.11
0.30 -0.11 -0.11 -0.11 -0.11 -0.11 -0.12
0.35 -0.14  -0.13 -0.12 -0.12 -0.12 -0.13
0.40 -0.16  -0.15 -0.14 -0.14 -0.14 -0.14
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.06 -0.07 -0.08 -0.10 -0.11  -0.12
/ 0.20 -0.07 -0.07 -0.08 -0.09 -0.10  -0.12
/ 0.25 -0.08 -0.08 -0.09 -0.10 -0.11  -0.12
0.30 -0.09 -0.09 -0.09 -0.11 -0.11  -0.12
0.35 -0.10  -0.10  -0.11  -0.12 -0.12 -0.13
0.40 -0.11  -0.11  -0.12  -0.13 -0.13  -0.14

Einschrankungen Zuschlage




U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.04 -0.05 -0.05 -0.06 -0.07 -0.09
0.20 —-0.05 —0.05 —-0.05 —0.05 -0.06 -0.07
0.25 —-0.05 -0.05 —-0.05 -0.05 -0.06 -0.06
0.30 -0.06 -0.05 —-0.05 -0.05 -0.05 -0.06
0.35 -0.07 -0.06 —-0.05 —-0.05 -0.05 -0.06
0.40 -0.08 -0.06 -0.06 -0.05 -0.05 -0.06
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.04 -0.05 -0.07 -0.08 -0.09 -0.10
/ 0.20 -0.05 -0.05 -0.06 -0.07 -0.07 -0.08
/ 0.25 -0.06 -0.06 -0.07 -0.07 -0.07 -0.07
B 0.30 -0.07 -0.07 -0.07 -0.07 -0.07 -0.07
0.35 -0.07 -0.07 -0.08 -0.08 -0.07 -0.07
0.40 -0.08 -0.08 -0.09 -0.08 -0.08 -0.07
Einschrankungen Zuschlage

Dachtyp Warmdach Dachtyp Kaltdach - 0.02 W/(m - K)




2l 3.3 Steildach Ort

Allgemeine Informationen
Fur die Berechnung der benoétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.
Die Konstruktionsdetails dieses Kapitels wurden aus Voll-
standigkeitsgrinden in den Katalog aufgenommen. Im
Warmedammnachweis mussen sie nicht berlcksichtigt

Ablesebeispiel
Ort bei einem Steildach mit Dammung Uber den Sparren,
die Wand ist aussengeddmmt und hat einen U-Wert
von 0.20 W/(m2-K), der U-Wert des Dachs betragt
0.22 W/(m2 - K).

Dammung uUber Sparren

werden, da die Konstruktionen durchgehend mit unver-
minderter Dammstarke geddammt sind und Aussenabmes-
sungen fur den Warmeddmmnachweis verwendet wer-
den.

Grenz- und Zielwert des ¥-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.20 W/(m - K)

. - U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
| in W/(m?- K) 0.15 0.20F 0.25 0.30 0.35 0.40
[] [] [] 0.15 -0.08 -0.08 -0.09 -0.10 -0.12  -0.13
H0.20 -0.09 -0.09¢1 -0.09 -0.10 -0.11 -0.12
0.25 -0.10 -0.10 -0.10 -0.10 -0.11  -0.12
0.30 -0.12 -0.11 -0.11 -0.11 -0.11 -0.12
0.35 -0.13  -0.13 -0.12 -0.12 -0.12 -0.13
0.40 -0.14 -0.14 -0.13 -0.13 -0.13  -0.14
Einschrankungen Zuschlage
Wandtyp Kompaktfassade Wandtyp HinterlUftung - 0.04 W/(m - K)

H ¥=-0.09 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 3.3-A1.
Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je die nachst-
gelegenen U-Werte (0.20 W/(mZ2- K) bzw. 0.20 W/(mZ2- K)) bestimmen.
Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (<0.09 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.
A Zuschlag bestimmen.
Hier kein Zuschlag.
H Resultierender #-Wert.
Der resultierende ¥-Wert entspricht in diesem Beispiel dem Basis-4#-Wert.



Dammung lber Sparren

D

|
0 O O

Einschrankungen

Wandtyp Kompaktfassade

EET T

U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.08 -0.08 -0.09 -0.10 -0.12 -0.13
0.20 -0.09 -0.09 -0.09 -0.10 -0.11  -0.12
0.25 -0.10 -0.10  -0.10 -0.10 -0.11  -0.12
0.30 -0.12 -0.11 -0.11 -0.11 -0.11 -0.12
0.35 -0.13  -0.13 -0.12 -0.12 -0.12  -0.13
0.40 -0.14 -0.14  -0.13 -0.13 -0.13  -0.14

Zuschlage

Wandtyp HinterlGftung - 0.04 W/(m - K)

Dammung zwischen Sparren

A
C ==
1L ]
Einschrankungen
Wandtyp Kompaktfassade
Innenschale Backstein

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 -0.01 0.01 -0.02 -0.04 -0.06 -0.08
0.20 -0.02 0.00 -0.02 -0.04 -0.05 -0.07
0.25 -0.04 -0.02 -0.03 -0.04 -0.06 -0.07
0.30 -0.05 -0.02 -0.04 -0.05 -0.07 -0.08
0.35 -0.06 -0.04 -0.05 -0.06 -0.08 -0.09
0.40 -0.08 -0.05 -0.06 -0.08 -0.09 -0.10

Zuschlage

Wandtyp HinterlGftung - 0.04 W/(m - K)

Innenschale Stahlbeton +0.05 W/(m - K)

Dammung uber Sparren

Fany
A4

Einschrankungen

U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2 - K) ¥Y-Wert in W/(m- K)

in W/(m? - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

0.15 -0.06 -0.06 -0.07 -0.08 -0.09 -0.10

0.20 -0.06 -0.06 -0.07 -0.07 -0.08 -0.09

0.25 -0.07 -0.07 -0.07 -0.07 -0.08 -0.08

0.30 -0.07 -0.07 -0.07 -0.07 -0.07 -0.07
Zuschlage




D

. U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
' | i inW/(m?>-K) 015 020 025 030 035 _ 0.40
e 0.15 -0.07 -0.07 -0.08 -0.09 -0.11 -0.12
0.20 -0.07 -0.06 -0.08 -0.09 -0.10 -0.11
0.25 -0.08 -0.07 -0.08 —-0.08 -0.09 -0.10
0.30 -0.08 -0.07 -0.07 —-0.08 -0.09 -0.10
Einschrankungen Zuschlage

: — U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m - K)
| in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
[] [] [] 0.15 -0.10  -0.11 -0.12 -0.14 -0.16  -0.18
0.20 -0.11 -0.11 -0.12 -0.14 -0.15 -0.17
0.25 -0.12  -0.12 -0.13 -0.14 -0.15  -0.16
0.30 -0.13 -0.13 -0.14 -0.14 -0.15  -0.16
0.35 -0.15 -0.15 -0.15 -0.15 -0.16  -0.17
0.40 -0.16  -0.16 -0.16 -0.16 -0.16  -0.17
Einschrankungen Zuschlage

I o U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
[] [] in W/(m?-K) 0.15  0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
— 0.15 -0.12 -0.12 -0.14 -0.15 -0.17  -0.19
0.20 -0.12 -0.11 -0.13 -0.15 -0.16 -0.18
0.25 -0.13  -0.11 -0.13 -0.14 -0.16  -0.17
0.30 -0.14 -0 -0.13 -0.14 -0.16  -0.17
0.35 -0.15 -0.12 -0.14 -0.15 -0.16 -0.17
0.40 -0.17 -0.14 -0.14 -0.16 -0.17 -0.18
Einschrankungen Zuschlage
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' A‘I) U-Wert Wand  U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
| in W/(m?- K) 0.15  0.20 0.25 0.30 0.35  0.40
] [] [] 0.15 -0.10 -0.11  -0.12 -0.14  -0.16 -0.17
0.20 -0.11 -0.12 -0.12 -0.13 -0.15  -0.17
0.25 -0.13 -0.13 -0.13 -0.14 -0.15  -0.17
0.30 -0.14 -0.14 -0.14 -0.15 -0.16 -0.17
0.35 -0.16  -0.16 -0.15 -0.16 -0.17 -0.18
0.40 -0.17 -0.17 -0.17 -0.17 -0.18 -0.19
Einschrankungen Zuschlage

: — U-Wert Wand U-Wert Dach in W/(m?2- K) Y-Wert in W/(m- K)
' — ] [] in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
— 0.15 -0.03 -0.02 -0.05 -0.08 -0.10 -0.13
0.20 -0.05 -0.03 -0.06 -0.08 -0.10 -0.12
0.25 -0.06 -0.04 -0.06 -0.08 -0.10 -0.12
0.30 -0.07 -0.05 -0.07 -0.09 -0.11  -0.13
0.35 -0.09 -0.07 -0.08 -0.10 -0.12 -0.14
0.40 -0.10  -0.07 -0.09 -0.11 -0.13  -0.15
Einschrankungen Zuschlage

Innenschale Backstein Innenschale Stahlbeton +0.05 W/(m - K)
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Allgemeine Informationen

Fur die Berechnung der bendétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.

Die Deckendammeinlagen besitzen jeweils die Abmessun-
gen 2 cm x 50 cm.

Ein Sockeldetail gilt als «im Erdreich», falls sich die Keller-
decke im Erdreich befindet.

Ablesebeispiel

Sockel eines aussen gedammten Backstein-Mauerwerks,
das einen U-Wert von 0.22 W/(mZ2 - K) aufweist. Die Keller-
wand ist 30 cm dick, hat einen U-Wert von 0.26 W/(m2 - K)
und weist eine Deckenddmmeinlage auf. Der Sockel befin-

Beheizter Keller, Dammung bis 50 cm
unterhalb UK Kellerdecke

Die Sockeldammabmessungen sind nur schematisch und
nicht massstablich dargestellt.

Die Dicke der Sockelddmmung bei den Holzbau-Details
betragt jeweils 5 cm.

Grenz- und Zielwert des ¥-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.20 W/(m - K)

det sich oberhalb des Erdreichs, die Aussendammung der
Aussenmauer und die Innenddmmung der Kellerwand
Uberlappen sich um 50 cm. Der Keller ist beheizt, es hat
keine Bodenheizung und kein Mauerfusselement.

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) %-Wert in W/(m - K)

in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25H 0.30 0.35 0.40

0.15 0.43 0.41 0.38 0.35 0.32 0.28

- -] Ho.20 0.44 0.42 0.39E1 036 0.33 0.29
0.25 0.45 0.42 0.40 0.37 0.34 0.31

L] 0.30 0.46 0.43 0.41 0.38 0.35 0.32
0.35 0.47 0.44 0.42 0.39 0.36 0.33

0.40 0.48 0.46 0.43 0.40 0.37 0.34

Einschrankungen Zuschlage

Mauerfusselement ohne Mauerfusselement - 0.02 W/(m - K)
Kellerwanddicke 25 cm Kellerwanddicke 20 cm - 0.06 W/(m - K)
Mauerwerk Aussenwand Backstein Kellerwanddicke 30 cm +0.05 W/(m - K)
Deckenddmmeinlage keine Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton +0.04 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendammeinlage (2 x 50 cm) —0.05 W/(m - K)
Bodenheizung +0.04 W/(m - K)

HY%=0.39+0.05+ (-0.05) =0.39 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 3.4-A5.

B Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je die nachstge-
legenen U-Werte (0.20 W/(m2 - K) bzw. 0.25 W/(m? - K)) bestimmen.

E] Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.39 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.

A Zuschlag bestimmen.
Wahlen Sie die Zuschlage (Kellerwanddicke 30 cm, Deckenddmmeinlage)
aus.

B Resultierender #-Wert.
Addieren Sie den Basis-#-Wert und die Zuschldge, um den resultierenden
¥-Wert (0.39 W/(m - K)) zu erhalten.



Ablesebeispiel

Sockel eines innen geddammten Backstein-Mauerwerks,
das einen U-Wert von 0.22 W/(m? - K) aufweist. Der Keller
ist unbeheizt und die Kellerdecke hat einen U-Wert von
0.14 W/(m? - K). Der Sockel befindet sich im Erdreich.

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m?-K) %-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K) 0.15g 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.06 0.01 -0.03 -0.07 -0.11 -0.15
Ho.20 0.0581 001 -0.03 -0.07 -0.11  -0.14
0.25 0.04 0.00 -0.04 -0.07 -0.11 -0.14
0.30 0.03 -0.01 -0.05 -0.08 -0.11 -0.15
0.35 0.02 -0.02 -0.06 -0.09 -0.12  -0.15
0.40 0.00 -0.03 -0.06 -0.10 -0.13 -0.16
Einschrankungen A Zuschlage

HY¥=0.05W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 3.4-12.
Spalte und Kolonne auswahlen.
Wabhlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je die ndchstge-
legenen U-Werte (0.20 W/(mZ2-K) bzw. 0.15 W/(mZ2-K)) bestimmen.
Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.05 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.
A Zuschlag bestimmen.
Hier kein Zuschlag.
B Resultierender ¥-Wert.
Der resultierende ¥-Wert entspricht in diesem Beispiel dem Basis-#-Wert.
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Ablesebeispiel

Sockel eines innen geddmmten Stahlbeton-Mauerwerks,
das einen U-Wert von 0.23 W/(m?2 - K) aufweist. Der Keller
ist beheizt, die Kellerwand hat einen U-Wert von 0.26
W/(m2 -K) und die Kellerdecke ist 18 cm dick. Der Sockel
befindet sich im Erdreich und es hat keine Bodenheizung.

mit Deckendammeinlage

%

Einschrankungen

Deckendicke

20 cm

Bodenheizung

keine

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) %-Wert in W/(m - K)

in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25H 0.30 0.35 0.40
0.15 0.57 0.57 0.57 0.56 0.56 0.55
0.20 0.60 0.60 0.60 0.59 0.58 0.57
0.25 0.62 0.62 0.62F1 0.61 0.60 0.59
0.30 0.63 0.64 0.63 0.63 0.62 0.61
0.35 0.65 0.65 0.64 0.64 0.63 0.62
0.40 0.66 0.66 0.65 0.65 0.64 0.63
Zuschlage

A3 Deckendicke 18 cm —0.04 W/(m - K)

Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)

Deckendicke 24 cm +0.04 W/(m - K)

Bodenheizung +0.07 W/(m - K)

HY¥%=0.62+ (-0.04) =0.58 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 3.4-16.

Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je die nachstge-
legenen U-Werte (0.25 W/(m2 - K) bzw. 0.25 W/(m?2 - K)) bestimmen.

EJ Basis-¥-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.62 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.

A Zuschlag bestimmen.
Wahlen Sie den Zuschlag (Deckendicke 18 cm) aus.

H Resultierender #-Wert.
Addieren Sie den Basis-#-Wert und die Zuschlage, um den resultierenden
Y-\Wert (0.58 W/(m - K)) zu erhalten.



Ablesebeispiel

Der Sockel eines Zweischalenmauerwerks weist ein
Mauerfusselement auf. Das Mauerwerk hat einen U-Wert
von 0.21 W/(m?-K), die Kellerdecke einen U-Wert von
0.15 W/(m? - K), der Sockel befindet sich oberhalb des Erd-
reichs und der Keller ist unbeheizt.

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m?-K) ¥-Wertin W/(m- K)
in W/(m2- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.17 0.13 0.09 0.06 0.03 0.00
H0.20 017EF 0.13 0.08 0.06 0.03 0.00
d 0.25 0.15 0.12 0.08 0.05 0.02 -0.01
0.30 0.14 0.10 0.06 0.04 0.01 -0.02
0.35 0.12 0.08 0.05 0.02 -0.01  -0.03
0.40 0.10 0.06 0.03 0.01 -0.02 -0.05
Einschrankungen Zuschlage
Mauerfusselement ohne Mauerfusselement — 0.05 W/(m - K)

HY¥=0.17 + (-0.05) = 0.12 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 3.4-Z1.
Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je die nachst-
gelegenen U-Werte (0.20 W/(m?2 - K) bzw. 0.15 W/(m? - K)) bestimmen.
E Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.17 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.
A Zuschlag bestimmen.
Waéhlen Sie den Zuschlag (Mauerfusselement) aus.
B Resultierender ¥-Wert.
Addieren Sie den Basis-#~Wert und den Zuschlag, um den resultierenden
Y-\Wert (0.12 W/(m - K)) zu erhalten.



Ablesebeispiel

Der Sockel bei einem nicht unterkellerten Zweischalen-
mauerwerk weist ein Mauerfusselement auf. Der U-Wert
der Wand betrégt 0.21 W/(m2 - K), der Boden ohne Boden-
heizung hat einen U-Wert von 0.38 W/(m?2-K).

U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)

in W/(m2 - K) 0.20 0.40H1

0.15 0.12 0.02

H0.20 0.11 0.02E1

0.25 0.10 0.01

0.30 0.08 -0.01

0.35 0.06 -0.02

0.40 0.04 -0.04
Einschrankungen Zuschlage
Mauerfusselement ohne B Mauerfusselement - 0.04 W/(m - K)
Innenschale Backstein Innenschale Stahlbeton +0.22 W/(m - K)

HY¥=0.02 + (-0.04) =-0.02 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 3.4-Z10.
Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je die nachst-
gelegenen U-Werte (0.20 W/(m?2- K) bzw. 0.40 W/(mZ2- K)) bestimmen.
EJ Basis-¥-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.02 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.
A Zuschlag bestimmen.
Waéhlen Sie den Zuschlag (Mauerfusselement) aus.
H Resultierender #-Wert.
Addieren Sie den Basis-#~Wert und den Zuschlag, um den resultierenden
Y-\Wert (=0.02 W/(m - K)) zu erhalten.



Unbeheizter Keller

o
U e

Einschrankungen

Mauerfusselement ohne

Mauerwerk

Aussenwand Backstein

Fassadentyp Kompaktfassade

Dammung bis UK
Kellerdecke

EZ N

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m?2-K) %-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.24 0.20 0.15 0.12 0.08 0.04
0.20 0.22 0.18 0.14 0.10 0.07 0.04
0.25 0.20 0.16 0.12 0.09 0.06 0.02
0.30 0.17 0.14 0.10 0.08 0.05 0.02
0.35 0.15 0.12 0.08 0.06 0.03 0.01
0.40 0.12 0.09 0.06 0.04 0.01 -0.01
Zuschlage
Mauerfusselement — 0.05 W/(m - K)
Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton +0.30 W/(m - K)
Fassadentyp Hinterlliftung —0.05 W/(m - K)
Dammung bis 20 cm unterhalb UK Kellerdecke —0.04 W/(m - K)
Dammung bis 50 cm unterhalb UK Kellerdecke — 0.05 W/(m - K)
Dammung bis 80 cm unterhalb UK Kellerdecke - 0.06 W/(m - K)

Im Erdreich, unbeheizter Keller

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m?-K) %-Wert in W/(m- K)

in W/(m?2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

0.15 0.19 0.15 0.11 0.08 0.05 0.02

N2 0.20 0.17 0.14 0.10 0.08 0.05  0.03

N 0.25 0.15 0.12 0.09 0.06 0.04 0.02

N 0.30 013 010 007  0.05 003  0.01

0.35 0.11 0.08 0.05 0.03 0.01 0.00

% 0.40 0.08 0.06 0.03 0.01 -0.02 -0.04

Einschrankungen Zuschlage

Mauerfusselement ohne Mauerfusselement —0.04 W/(m - K)
Mauerwerk Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton (mit Kellerdeckenddmmung) +0.22 W/(m - K)
Aussenwand Backstein Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton (ohne Kellerdeckendédmmung) +0.32 W/(m - K)
Fassadentyp Kompaktfassade Fassadentyp HinterlGftung —0.04 W/(m - K)
Dammung bis UK Dammung bis 20 cm unterhalb UK Kellerdecke —0.03 W/(m - K)
Kellerdecke Dammung bis 50 cm unterhalb UK Kellerdecke - 0.04 W/(m - K)
Démmung bis 80 cm unterhalb UK Kellerdecke —0.05 W/(m - K)

Beheizter Keller, Dammung bis UK Kellerdecke

Einschrankungen

Mauerfusselement ohne

Kellerwanddicke 25 cm

Mauerwerk Aussenwand Backstein

Deckendammeinlage keine

Bodenheizung keine

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?-K) ¥-Wertin W/(m- K)
in W/(m?2- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.82 0.82 0.82 0.81 0.80 0.78
0.20 0.81 0.82 0.81 0.81 0.79 0.78
0.25 0.81 0.81 0.81 0.80 0.79 0.78
0.30 0.81 0.81 0.81 0.80 0.79 0.78
0.35 0.81 0.81 0.81 0.80 0.79 0.78
0.40 0.80 0.81 0.80 0.80 0.79 0.77
Zuschlage
Mauerfusselement - 0.03 W/(m - K)
Kellerwanddicke 20 cm - 0.04 W/(m - K)
Kellerwanddicke 30 cm +0.04 W/(m - K)
Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton +0.16 W/(m - K)
Deckendammeinlage (2 x 50 cm) - 0.09 W/(m - K)
Bodenheizung +0.04 W/(m - K)




unterhalb UK Kellerdecke

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.62 0.61 0.59 0.58 0.56 0.54
EB =--/] 0.20 0.62 0.61 0.60 0.58 0.56 0.54
: 0.25 0.63 0.62 0.60  0.58 0.56  0.54
0.30 0.63 0.62 0.60 0.59 0.57 0.55
0.35 0.63 0.62 0.61 0.59 0.57 0.55
0.40 0.63 0.62 0.61 0.59 0.58 0.56
Einschrankungen Zuschlage
Mauerfusselement ohne Mauerfusselement - 0.02 W/(m - K)
Kellerwanddicke 25 cm Kellerwanddicke 20 cm - 0.06 W/(m - K)
Mauerwerk Aussenwand Backstein Kellerwanddicke 30 cm +0.05 W/(m - K)
Deckendammeinlage keine Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton +0.09 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendammeinlage (2 x 50 cm) - 0.07 W/(m - K)
Bodenheizung +0.04 W/(m - K)

unterhalb UK Kellerdecke

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.43 0.41 0.38 0.35 0.32 0.28
- - 0.20 0.44 0.42 0.39 0.36 0.33 0.29
0.25 0.45 0.42 0.40 0.37 0.34 0.31
L] 0.30 0.46 0.43 0.41 0.38 0.35 0.32
0.35 0.47 0.44 0.42 0.39 0.36 0.33
0.40 0.48 0.46 0.43 0.40 0.37 0.34
Einschrankungen Zuschlage
Mauerfusselement ohne Mauerfusselement —0.02 W/(m - K)
Kellerwanddicke 25cm Kellerwanddicke 20 cm - 0.06 W/(m - K)
Mauerwerk Aussenwand Backstein Kellerwanddicke 30 cm +0.05 W/(m - K)
Deckenddmmeinlage keine Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton +0.04 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendammeinlage (2 x 50 cm) - 0.05 W/(m - K)
Bodenheizung +0.04 W/(m - K)

unterhalb UK Kellerdecke

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) %-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 . K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.31 0.28 0.24 0.20 0.15 0.11
- €=~ 0.20 0.33 0.30 0.26 0.21 0.17 0.13
0.25 0.34 0.31 0.27 0.23 0.19 0.15
0.30 0.36 0.33 0.29 0.25 0.21 0.17
] 0.35 0.37 0.34 0.31 0.27 0.23 0.19
0.40 0.39 0.36 0.33 0.29 0.25 0.21
Einschrankungen Zuschlage
Kellerwanddicke 25cm Kellerwanddicke 20 cm - 0.05 W/(m - K)
Mauerwerk Aussenwand Backstein Kellerwanddicke 30 cm +0.04 W/(m - K)
Deckenddmmeinlage keine Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton +0.02 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendammeinlage (2 x 50 cm) - 0.02 W/(m - K)
Bodenheizung +0.04 W/(m - K)




Im Erdreich, beheizter Keller

EZ A ©

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?-K) %-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
: 0.15 0.46 0.43 0.40 0.37 0.34 0.32
N2 s 0.20 048 045 043 041 038  0.35
y % 0.25 0.50 0.47 0.44 0.42 0.40 0.37
% 0.30 0.51 0.48 0.46 0.44 0.41 0.39
% 0.35 0.52 0.49 0.47 0.45 0.42 0.40
. 0.40 0.53 0.50 0.48 0.45 0.43 0.41
Einschrankungen Zuschlage
Deckendammeinlage keine Mauerfusselement —0.02 W/(m - K)
Mauerfusselement ohne Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton +0.05 W/(m - K)
Mauerwerk Aussenwand Backstein Deckendammeinlage (2 x 50 cm) - O 04 W/(m - K)
Dammung bis UK Dammung bis 20 cm unterhalb UK Kellerdecke 12 Wi(m - K)
Kellerdecke Dammung bis 50 cm unterhalb UK Kellerdecke - O 25 W/(m - K)
Bodenheizung keine Dammung bis 80 cm unterhalb UK Kellerdecke - 0.32 W/(m - K)
Bodenheizung +0.04 W/(m - K)
Nicht unterkellert, keine Bodenheizung
U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?2 - K) 0.20 0.40
0.15 0.12 -0.01
. 0.20 0.1 -0.01
W/}QZ 0.25 0.09 -0.02
35 NSNS 0.30 0.07  -0.03
0.35 0.05 -0.05
N 0.40 0.03 -0.06
Einschrankungen Zuschlage
Mauerfusselement ohne Mauerfusselement - 0.03 W/(m - K)
Fassadentyp Kompaktfassade Fassadentyp Hinterliiftung —0.04 W/(m - K)
Mauerwerk Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton +0.19 W/(m - K)
Aussenwand Backstein Dammung bis 20 cm unterhalb UK Bodenplatte - 0.04 W/(m - K)
Dammung bis UK Dammung bis 50 cm unterhalb UK Bodenplatte —0.07 W/(m - K)
Bodenplatte Dammung bis 80 cm unterhalb UK Bodenplatte —0.10 W/(m - K)
Nicht unterkellert, mit Bodenheizung _
U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?2- K) 0.20 0.40
i 0.15 0.21 0.00
@7»&7 " — 0.20 0.20 0.00
g 0.25 0.19 0.00
SAETISSS 0.30 017  -0.01
0.35 0.15 -0.03
N 0.40 0.13 -0.04
Einschrankungen Zuschldge
Mauerfusselement ohne Mauerfusselement - 0.03 W/(m - K)
Fassadentyp Kompaktfassade Fassadentyp Hinterliiftung —0.04 W/(m - K)
Mauerwerk Mauerwerk Aussenwand Stahlbeton +0.14 W/(m - K)
Aussenwand Backstein Dammung bis 20 cm unterhalb UK Bodenplatte - 0.05W/(m - K)
Dammung bis UK Démmung bis 50 cm unterhalb UK Bodenplatte - 0.12 W/(m - K)
Bodenplatte Dammung bis 80 cm unterhalb UK Bodenplatte - 0.17 W/(m - K)




U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
i in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 008 003 -0.01 -0.04 -008 -0.11
¢ 0.20 007 003 -001 -0.04 -008 -0.11
& W 0.25 0.05 0.02 -0.02  -0.05 -0.08 -0.11
% 0.30 0.04 0.01 -0.03  -0.05 -0.08 -0.11
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m2- K) ¥-Wert in W/(m - K)

in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

0.15 0.11 0.06 0.02 -0.03 -0.06 -0.10

0.20 0.11 0.06 0.02 -0.02 -0.06 -0.10
A 0.25 0.10 0.05 0.01 -0.03 -0.06 -0.10
Y 0.30 0.09 0.05 0.00 -0.03 -0.06 -0.10
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m?2- K) %-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.07 0.03 -0.01 -0.04 -0.08 -0.11
0.20 0.06 0.03 -0.01 -0.04 -0.08 -0.11
) 0.25 0.05 0.02 -0.02  -0.05 -0.08 -0.11
VIR 0.30 004 001 -003 -005 -008 -0.11
Nl
%

Einschrankungen Zuschlage




mit Sockeldammung (5 x 50 cm)

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?-K) %-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.54 0.53 0.52 0.50 0.48 0.46
Q 0.20 0.57 0.56 0.55 0.53 0.51 0.48
0.25 0.59 0.58 0.56 0.54 0.52 0.50
0.30 0.60 0.59 0.57 0.55 0.53 0.51
Einschrankungen Zuschlage
Bodenheizung keine Bodenheizung +0.03 W/(m - K)

mit Sockelddmmung (5 x 100 cm)

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?-K) %-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
i 0.15 0.40 0.37 0.34 0.30 0.27 0.23

@ 0.20 0.43 0.40 0.37 0.33 030  0.25
0.25 0.44 0.41 0.37 0.33 0.30 0.26
0.30 0.44 0.42 0.38 0.34 0.31 0.27

Einschrankungen Zuschlage

Bodenheizung keine Bodenheizung +0.03 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?-K) ¥-Wertin W/(m- K)
inW/(m2-K) 015 020 025 030 035 _ 0.40
s 0.15 079 081 082  0.82 0.82 081
i 0.20 0.85 0.87 0.88 0.88 0.88 0.87
0.25 0.89 0.91 0.92 0.92 0.92 0.91
% 0.30 0.92 0.93 0.94 0.94 0.94 0.93
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)

Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)




U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
Q o 0.15 0.69 0.69 0.69 0.67 0.64 0.62
0.20 0.74 0.74 0.73 0.71 0.69 0.67
0.25 0.79 0.79 0.78 0.76 0.73 0.71
0.30 0.80 0.80 0.79 0.77 0.75 0.73
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Deckendicke 22 cm +0.04 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)

im Erdreich, beheizter Ketter, it socceiammany EX T

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.45 0.42 0.40 0.37 0.34 0.31
0.20 0.47 0.43 0.41 0.38 0.35 0.32
_ 0.25 0.47 0.44 0.41 0.39 0.35 0.32
yﬁ% 0.30 0.48 0.45 0.42 0.39 0.35 0.32
N
<
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 18-22 cm Deckendicke 24 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendammeinlage keine Deckendammeinlage (2 x 50 cm) - 0.04 W/(m - K)
Deckenstirndammung 5x 50 cm Deckenstirnddammung (5 x 80 cm) - 0.10 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckenstirnddmmung (5 x 100 cm) - 0.14 W/(m - K)
Bodenheizung +0.03 W/(m - K)

mit Sockeldammung

U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.20 0.40
0.15 0.03 -0.10
0.20 0.02 -0.11
i 0.25 0.00 -0.12
W NI 0.30 -0.01 -0.13
ng
Einschrankungen Zuschlage

Sockelddammung 5x50 cm Sockelddammung (5 x 100 cm) - 0.04 W/(m - K)




mit Sockelddmmung

U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K) 0.20 0.40
0.15 0.13 -0.09
i . 0.20 0.12 -0.10
0.25 0.10  -0.11
%y»% NN 0.30 0.09 -0.12
3
Einschrankungen Zuschlage
Sockeldammung 5x50 cm Sockelddmmung (5 x 100 cm) - 0.07 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m?-K) %-Wert in W/(m- K)

in W/(m?- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40

0.15 0.05 0.00 -0.05 -0.09 -0.12 -0.16

0.20 0.04 0.00 -0.05 -0.08 -0.12 -0.16
| 0.25 0.03 -0.01 -0.05 -0.09 -0.12 -0.16
A 0.30 0.01 -0.03 -0.07 -0.10 -0.13 -0.16

0.35 -0.01 -0.04 -0.08 -0.11 -0.14  -0.17

0.40 -0.02 -0.06 -0.09 -0.12 -0.15  -0.18
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m?-K) ¥-Wertin W/(m- K)
in W/(m? - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.06 0.01 -0.03 -0.07 -0.11 -0.15
0.20 0.05 0.01 -0.03 -0.07 -0.11 -0.14
0.25 0.04 0.00 -0.04 -0.07 -0.11 -0.14
0.30 0.03 -0.01 -0.05 -0.08 -0.11 -0.15
0.35 0.02 -0.02 -0.06 -0.09 -0.12  -0.15
0.40 0.00 -0.03 -0.06 -0.10 -0.13 -0.16

Einschrankungen Zuschlage




ohne Deckendammeinlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.59 0.62 0.63 0.63 0.63 0.63
@/ 0.20 0.61 0.63 0.64 0.65 0.65 0.64
0.25 0.63 0.65 0.66 0.66 0.65 0.65
0.30 0.64 0.66 0.66 0.66 0.66 0.65
0.35 0.65 0.66 0.67 0.67 0.67 0.66
0.40 0.65 0.67 0.67 0.68 0.67 0.66
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Stirndammung 4 cm Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendicke 24 cm +0.05 W/(m - K)
ohne Stirndammung +0.10 W/(m - K)
Bodenheizung +0.04 W/(m - K)

ohne Deckendammeinlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.72 0.76 0.78 0.80 0.82 0.82
0.20 0.74 0.77 0.79 0.82 0.84 0.83
0.25 0.76 0.80 0.82 0.84 0.84 0.85
0.30 0.78 0.81 0.83 0.84 0.86 0.85
0.35 0.79 0.82 0.84 0.86 0.87 0.86
0.40 0.79 0.83 0.85 0.88 0.88 0.87
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.05 W/(m - K)
Bodenheizung +0.07 W/(m - K)

mit Deckenddammeinlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) %-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 . K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.48 0.50 0.50 0.48 0.46 0.46
0.20 0.50 0.51 0.51 0.50 0.48 0.47
0.25 0.53 0.54 0.53 0.51 0.48 0.48
0.30 0.54 0.55 0.53 0.52 0.50 0.49
0.35 0.56 0.56 0.55 0.53 0.51 0.50
0.40 0.56 0.57 0.55 0.54 0.51 0.50
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Stirndammung 4 cm Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendicke 24 cm +0.05 W/(m - K)
ohne Stirndammung +0.10 W/(m - K)
Bodenheizung +0.04 W/(m - K)




mit Deckenddammeinlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?-K) %-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.57 0.57 0.57 0.56 0.56 0.55
0.20 0.60 0.60 0.60 0.59 0.58 0.57
0.25 0.62 0.62 0.62 0.61 0.60 0.59
0.30 0.63 0.64 0.63 0.63 0.62 0.61
0.35 0.65 0.65 0.64 0.64 0.63 0.62
0.40 0.66 0.66 0.65 0.65 0.64 0.63
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.04 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.04 W/(m - K)
Bodenheizung +0.07 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?-K) %-Wert in W/(m- K)

in W/(m? - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.62 0.64 0.65 0.66 0.66 0.65
0.20 0.65 0.66 0.66 0.67 0.67 0.66
0.25 0.66 0.68 0.67 0.68 0.68 0.68
0.30 0.68 0.69 0.69 0.69 0.69 0.68
0.35 0.69 0.70 0.70 0.70 0.70 0.69
0.40 0.70 0.71 0.71 0.71 0.71 0.70
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Deckendammeinlage keine Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendicke 24 cm +0.05 W/(m - K)
Deckendammeinlage (2 x 50 cm) - 0.13 W/(m - K)
Bodenheizung +0.04 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K) 0.20 0.40
0.15 0.04 -0.07
0.20 0.03 -0.07
0.25 0.02 -0.08
0.30 0.01 -0.09
0.35 0.00 -0.09
0.40 -0.02 -0.10

Einschrankungen Zuschlage




U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.20 0.40
0.15 0.16  -0.01
S 0.20 0.16  -0.02
»% .2‘AV2‘2v2 0.25 0.15 -0.02
DTS 0.30 0.14  -0.02
0.35 0.13  -0.03
0.40 0.12 -0.04
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.17 0.13 0.09 0.06 0.03 0.00
0.20 0.17 0.13 0.08 0.06 0.03 0.00

d 0.25 0.15 0.12 0.08 0.05 0.02 -0.01
0.30 0.14 0.10 0.06 0.04 0.01 -0.02
0.35 0.12 0.08 0.05 0.02 -0.01  -0.03
0.40 0.10 0.06 0.03 0.01 -0.02 -0.05

Einschrankungen Zuschlage

Mauerfusselement ohne Mauerfusselement —0.05 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m?2- K) %-Wert in W/(m - K)
in W/(m2-K)  0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.43 0.41 0.39 0.36 0.33 0.30
0.20 0.44 0.42 0.39 0.37 0.34 0.31

,W 0.25 0.43 0.42 0.40 0.37 0.34 0.31

A 0.30 0.43 0.40 0.38 0.36 0.33 0.30
0.35 0.42 0.39 0.38 0.35 0.32 0.30
0.40 0.40 0.37 0.36 0.34 0.31 0.28

Einschrankungen Zuschlage




Innenschale Backstein

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m?2-K) %-Wert in W/(m- K)
in W/(m? - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.15 0.11 0.07 0.05 0.02 -0.01

S 0.20 0.14 0.10 0.07 0.04 0.02 0.00
0.25 0.13 0.09 0.06 0.03 0.01 -0.01
0.30 0.1 0.08 0.05 0.02 0.00 -0.02
0.35 0.09 0.06 0.03 0.01 -0.01 -0.03
0.40 0.07 0.05 0.02 0.00 -0.03 -0.05

Einschrankungen Zuschlage

Mauerfusselement ohne Mauerfusselement —0.05 W/(m - K)

Innenschale Stahlbeton

U-Wert Wand U-Wert Kellerdecke in W/(m?-K) %-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.34 0.32 0.32 0.33 0.34 0.36
0.20 0.35 0.33 0.32 0.33 0.35 0.37
0.25 0.35 0.33 0.32 0.33 0.34 0.35
0.30 0.34 0.32 0.31 0.32 0.33 0.34
0.35 0.32 0.31 0.29 0.30 0.31 0.32
0.40 0.31 0.29 0.28 0.29 0.30 0.31
Zuschlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?-K) ¥-Wertin W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
b1 0.15 0.70 0.73 0.74 0.75 0.75 0.75
0.20 0.73 0.76 0.77 0.78 0.78 0.78
0.25 0.76 0.78 0.79 0.80 0.80 0.80
0.30 0.77 0.80 0.81 0.81 0.81 0.81
0.35 0.78 0.81 0.82 0.82 0.82 0.82
0.40 0.80 0.82 0.83 0.83 0.83 0.83
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.05W/(m - K)
Mauerfusselement ohne Deckendicke 22 cm +0.05 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendicke 24 cm +0.08 W/(m - K)
Mauerfusselement - 0.03 W/(m - K)
Bodenheizung +0.05 W/(m - K)




U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.80 0.83 0.83 0.83 0.83 0.83
0.20 0.86 0.89 0.88 0.88 0.88 0.88
0.25 0.90 0.92 0.92 0.92 0.92 0.92
0.30 0.92 0.95 0.95 0.94 0.94 0.94
0.35 0.93 0.96 0.96 0.95 0.95 0.95
0.40 0.95 0.97 0.98 0.97 0.96 0.96
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.05 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendicke 22 cm +0.05 W/(m - K)
Deckendicke 24 cm +0.08 W/(m - K)
Bodenheizung +0.05 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.58 0.60 0.59 0.58 0.56 0.54
0.20 0.61 0.63 0.62 0.61 0.59 0.57
0.25 0.65 0.66 0.65 0.64 0.62 0.60
0.30 0.66 0.68 0.67 0.65 0.63 0.61
0.35 0.68 0.70 0.69 0.67 0.65 0.63
0.40 0.70 0.71 0.70 0.68 0.66 0.64
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.05 W/(m - K)
Mauerfusselement ohne Deckendicke 22 cm +0.05 W/(m - K)
Bodenheizung keine Deckendicke 24 cm +0.08 W/(m - K)
Mauerfusselement - 0.03 W/(m - K)
Bodenheizung +0.04 W/(m - K)

ohne Deckendammeinlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?2- K) %-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 . K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.63 0.64 0.65 0.65 0.65 0.65
0.20 0.64 0.65 0.66 0.66 0.67 0.66
0.25 0.65 0.66 0.66 0.67 0.67 0.66
0.30 0.66 0.67 0.67 0.68 0.67 0.67
0.35 0.66 0.67 0.67 0.68 0.68 0.67
0.40 0.67 0.67 0.68 0.68 0.68 0.67
Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03W/(m - K)
Mauerfusselement ohne Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Innenschale Backstein Deckendicke 24 cm +0.05 W/(m - K)
Bodenheizung keine Mauerfusselement - 0.02 W/(m - K)
Innenschale Stahlbeton +0.07 W/(m - K)
Bodenheizung +0.08 W/(m - K)




mit Deckenddmmeinlage

U-Wert Wand U-Wert Kellerwand in W/(m?-K) %-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K) 0.15 0.20 0.25 0.30 0.35 0.40
0.15 0.53 0.52 0.51 0.50 0.49 0.49
SN P 0.20 0.54 0.53 0.52 0.51 0.51 0.50
% 0.25 0.55 0.54 0.52 0.52 0.51  0.50
% 0.30 0.57 0.56 0.54 0.54 0.52 0.52
:‘:‘: 0.35 0.57 0.56 0.54 0.54 0.53 0.52
' ‘{ 0.40 0.58 0.56 0.55 0.54 0.53 0.52
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 20 cm Deckendicke 18 cm - 0.03 W/(m - K)
Mauerfusselement ohne Deckendicke 22 cm +0.03 W/(m - K)
Innenschale Backstein Deckendicke 24 cm +0.05 W/(m - K)
Bodenheizung keine Mauerfusselement - 0.02 W/(m - K)
Innenschale Stahlbeton +0.07 W/(m - K)
Bodenheizung +0.09 W/(m - K)
Nicht unterkellert, keine Bodenheizung _
U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?2 - K) 0.20 0.40
0.15 0.12 0.02
0.20 0.1 0.02
0.25 0.10 0.01
0.30 0.08 -0.01
0.35 0.06 -0.02
0.40 0.04 -0.04
Einschrankungen Zuschlage
Mauerfusselement ohne Mauerfusselement - 0.04 W/(m - K)
Innenschale Backstein Innenschale Stahlbeton +0.22 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K) 0.20 0.40
0.15 0.22 0.07
0.20 0.22 0.07
0.25 0.21 0.06
0.30 0.20 0.05
0.35 0.18 0.03
0.40 0.16 0.02
Einschrankungen Zuschlage
Mauerfusselement ohne Mauerfusselement - 0.04 W/(m - K)

Innenschale Backstein Innenschale Stahlbeton +0.19 W/(m - K)




il 3.5 Auskragung

Allgemeine Informationen

Fur die Berechnung der bendétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.

Grenz- und Zielwert des #-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.20 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Auskragung bei einem Zweischalenmauerwerk. Das
Mauerwerk hat einen U-Wert von 0.19 W/(m2-K), der
Boden einen U-Wert von 0.18 W/(mZ2-K) und die Decke
ist 24 cm dick. Die Dicke der Unterlagsbodenddmmung
betragt 4 cm.

U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)

in W/(m2-K)  0.15 0.20 0.25

0.15 0.21 0.18 0.14

H0.20 0.22 0.19El 0.15

0.25 0.21 0.18 0.15

0.30 0.20 0.17 0.14

r></i 0.35 0.18 0.16 0.13

Y 0.40 0.17 0.15 0.12

Einschrankungen Zuschlage

Deckendicke 16 cm Deckendicke 20 cm +0.03 W/(m - K)
Mauerfusselement ohne B3 Deckendicke 24 cm +0.05 W/(m - K)
Mauerfusselement - 0.05 W/(m - K)

B¥%=0.19+0.05=0.24 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 3.5-Z3.
Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile und Spalte in der Tabelle, indem Sie je die nachst-
gelegenen U-Werte (0.20 W/(m?2- K) bzw. 0.20 W/(mZ2- K)) bestimmen.
Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.19 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.
A Zuschlag bestimmen.
Wahlen Sie den Zuschlag (Deckendicke 24 cm) aus.
H Resultierender #-Wert.
Addieren Sie den Basis-#~Wert und den Zuschlag, um den resultierenden
Y-\Wert (0.24 W/(m - K)) zu erhalten.

GzD -11.12.2002



U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) 0.35 0.40 0.45
0.15 0.02 0.01 0.00
0.20 0.02 0.01 0.00
0.25 0.01 0.01 0.00
0.30 0.00 -0.01 -0.02
( 0.35 -0.01 -0.02 -0.03
¢ 0.40 003 -0.04 -0.05
Einschrankungen Zuschlage
Innere Schale Backstein Innere Schale Stahlbeton +0.50 W/(m - K)
Mauerfusselement ohne Mauerfusselement - 0.07 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?2 - K) 0.15 0.20 0.25 0.30
0.15 0.27 0.24 0.20 0.17
0.20 0.29 0.26 0.22 0.19
0.25 0.28 0.26 0.23 0.20
0.30 0.28 0.25 0.23 0.19
XY 0.35 0.26 0.24 0.22 0.19
& 0.40 0.25 0.23 0.21 0.18
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 16 cm Deckendicke 20 cm +0.03 W/(m - K)
Mauerfusselement ohne Deckendicke 24 cm +0.06 W/(m - K)
Mauerfusselement - 0.05 W/(m - K)

U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2- K) 0.15 0.20 0.25
0.15 0.21 0.18 0.14
0.20 0.22 0.19 0.15
0.25 0.21 0.18 0.15
0.30 0.20 0.17 0.14
r></i 0.35 0.18 0.16 0.13
Y 0.40 0.17 0.15 0.12
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 16 cm Deckendicke 20 cm +0.03 W/(m - K)
Mauerfusselement ohne Deckendicke 24 cm +0.05 W/(m - K)
Mauerfusselement - 0.05 W/(m - K)

GzD - 11.12.2002
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Unterlagsbodendammung 6 cm

U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20 0.25
0.15 0.17 0.13 0.09
0.20 0.17 0.14 0.10
0.25 0.16 0.13 0.10
0.30 0.15 0.12 0.09
0.35 0.13 0.10 0.07
& 0.40 011 009 0.6
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 16 cm Deckendicke 20 cm +0.02 W/(m - K)
Mauerfusselement ohne Deckendicke 24 cm +0.04 W/(m - K)
Mauerfusselement - 0.05W/(m - K)
U-Wert Wand U-Wert Boden in W/(m2- K) Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) 0.15 0.20
0.15 0.13 0.10
0.20 0.13 0.10
0.25 0.12 0.09
0.30 0.11 0.08
0.35 0.09 0.06
2t 0.40 0.07  0.04
Einschrankungen Zuschlage
Deckendicke 16 cm Deckendicke 20 cm +0.02 W/(m - K)
Mauerfusselement ohne Deckendicke 24 cm +0.03 W/(m - K)
Mauerfusselement - 0.05 W/(m - K)

GzD -11.12.2002
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4.1 Fensterrahmenverbreiterung

Allgemeine Informationen

FUr die Berechnung der bendtigten U-Werte konsultieren Sie bitte den Bau-
teilekatalog.

Die Tabellen gelten jeweils fir Rahmenverbreiterungen, welche einen U-Wert
der Gréssenordnung von 0.7 W/(m? - K) aufweisen.

Die Nischenhdhen in den Piktogrammen sind nur schematisch und nicht mass-
stablich dargestellt.

Grenz- und Zielwert des ¥-Werts gemass der Norm SIA 380/1: 0.30 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Fensterrahmenverbreiterung eines Kunststofffensters im Sturzbereich bei ei-
nem aussen geddammten Mauerwerk mit Stahlbeton Innenwand. Der U-Wert
der Wand betragt 0.22 W/(m? -K), die Nischenhohe ist 23 ¢cm und die Sturz-
dammung betragt 4 cm.

Nischenhdhe 23 cm

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
M in W/(m?-K) Holz Holz-Alu | Kunststoff
0.15 0.28 0.30 0.30
H0.20 0.26 0.28 0.28 3]
0.25 0.24 0.26 0.26
"rommmmnnneneeeee 0.30 0.22 0.24 0.24
0.35 0.21 0.22 0.23
0.40 0.19 0.21 0.21
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Backstein (bei 2 cm Sturzdédmmung) + 0.07 W/(m - K)
Sturzddmmung 6 cm Mauerwerk Backstein (bei 4 cm Sturzddmmung) + 0.02W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton (bei 2 cm Sturzddmmung) — + 0.14 W/(m - K)
3 Mauerwerk Stahlbeton (bei 4 cm Sturzddmmung) — + 0.06 W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton (bei 6 cm Sturzddmmung)  + 0.02 W/(m - K)

BY¥=0.28+0.06=0.34 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.

Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 4.1-A1.

Spalte und Kolonne auswahlen.

Wabhlen Sie die Zeile in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
U-Wert (0.20 W/(m? - K)) bestimmen und wéhlen Sie die Spalte mit dem
entsprechenden Fenstertyp (Kunststofffenster).

E] Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.

Lesen Sie den Tabellenwert (0.28 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-

wahlten Zeile und Spalte ab.
A Zuschlag bestimmen.

Wahlen Sie die Zuschlage (Mauerwerk Stahlbeton bei 4 cm Sturzdam-

mung) aus.
B Resultierender #-Wert.

Addieren Sie den Basis-#-Wert und die Zuschldge, um den resultierenden

Yw\Wert (0.34 W/(m - K)) zu erhalten.



Zwischenleibungsanschlag innen,
Nischenhdhe 23 cm

'
o

Einschrankungen

P

Mauerwerk Backstein

Sturzddmmung 6 cm

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu  Kunststoff

0.15 0.28 0.30 0.30

0.20 0.26 0.28 0.28

0.25 0.24 0.26 0.26

0.30 0.22 0.24 0.24

0.35 0.21 0.22 0.23

0.40 0.19 0.21 0.21

Zuschldge

~

Mauerwerk Backstein (bei 2 cm Sturzddmmung) +0.07 W/(m -
Mauerwerk Backstein (bei 4 cm Sturzddmmung) ~ + 0.02 W/(m -
Mauerwerk Stahlbeton (bei 2 cm Sturzddmmung)  + 0.14 W/(m -
(
(

A

Mauerwerk Stahlbeton (bei 4 cm Sturzddmmung) ~ + 0.06 W/(m -
Mauerwerk Stahlbeton (bei 6 cm Sturzddmmung) ~ + 0.02 W/(m -

—_— o

-~

Zwischenleibungsanschlag innen,
Nischenhéhe 35 cm

L

Einschrankungen

Mauerwerk Backstein

Sturzdammung 6 cm

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.35 0.36 0.36
0.20 0.32 0.34 0.34
0.25 0.29 0.31 0.31
0.30 0.27 0.29 0.29
0.35 0.25 0.26 0.27
0.40 0.22 0.24 0.24
Zuschlage
Mauerwerk Backstein (bei 2 cm Sturzdédmmung) +0.07 W/(m - K
Mauerwerk Backstein (bei 4 cm Sturzdédmmung) +0.02W/(m - K
K

~

Mauerwerk Stahlbeton (bei 4 cm Sturzddmmung) — + 0.06 W/(m -
Mauerwerk Stahlbeton (bei 6 cm Sturzddmmung) ~ + 0.02 W/(m -

oL oL

(

(
Mauerwerk Stahlbeton (bei 2 cm Sturzddammung) — + 0.14 W/(m -

(

(

Zwischenleibungsanschlag mittig,
Nischenhohe 23 cm

/e
W

Einschrankungen

'
FanY

Mauerwerk Backstein

Sturzdammung 6 cm

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)

in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff

0.15 0.25 0.27 0.27

0.20 0.23 0.25 0.25

0.25 0.22 0.23 0.23

0.30 0.20 0.22 0.22

0.35 0.18 0.20 0.20

0.40 0.17 0.18 0.18
Zuschlage
Mauerwerk Backstein (bei 2 cm Sturzdédmmung) +0.04 W/(m - K)
Mauerwerk Backstein (bei 4 cm Sturzdédmmung) +0.02 W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton (bei 2 cm Sturzddmmung)  + 0.08 W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton (bei 4 cm Sturzddmmung) — + 0.04 W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton (bei 6 cm Sturzddmmung)  + 0.02 W/(m - K)




86 Zwischenleibungsanschlag mittig,
Nischenhohe 35 cm

'7 | _U-Wert \gVand Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.32 0.34 0.34
0.20 0.29 0.31 0.31
0.25 0.27 0.29 0.29
“Brenoeneenoy 0.30 0.24 0.26 0.26
0.35 0.22 0.24 0.24
0.40 0.20 0.22 0.22
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Backstein (bei 2 cm Sturzddmmung) + 0.04 W/(m - K)
Sturzddmmung 6cm Mauerwerk Backstein (bei 4 cm Sturzddmmung) + 0.02 W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton (bei 2 cm Sturzddmmung) — + 0.08 W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton (bei 4 cm Sturzddmmung) — + 0.04 W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton (bei 6 cm Sturzddmmung)  + 0.02 W/(m - K)
Zwischenleibungsanschlag aussen, _
Nischenhéhe 23 cm
U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.23 0.25 0.25
0.20 0.21 0.23 0.23
0.25 0.20 0.22 0.21
" eeees 0.30 0.18 0.20 0.20
0.35 0.16 0.18 0.18
0.40 0.15 0.17 0.17
Einschrankungen Zuschlage
Dammung bis 6 cm Dammung bis 2 cm unterhalb UK Sturz +0.02 W/(m - K)
unterhalb UK Sturz Dammung bis 4 cm unterhalb UK Sturz +0.01 W/(m - K)
Zwischenleibungsanschlag aussen, _
Nischenhdhe 35 cm
U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?2-K)  Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.30 0.32 0.31
0.20 0.27 0.29 0.29
0.25 0.25 0.27 0.27
"Oeeee 0.30 0.23 0.25 0.24
0.35 0.20 0.23 0.22
0.40 0.18 0.20 0.20
Einschrankungen Zuschlage

Dammung bis 6 cm

unterhalb UK Sturz

Dammung bis 2 cm unterhalb UK Sturz
Dammung bis 4 cm unterhalb UK Sturz

+0.02 W/(m - K)
+0.01 W/(m - K)




Innenanschlag, Nischenhdhe 23 cm

Einschrankungen

aaw M

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu
0.15 0.27 0.29
0.20 0.25 0.27
0.25 0.24 0.25
0.30 0.22 0.24
Zuschlage

Innenanschlag, Nischenhéhe35 cm

Einschrankungen

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu
0.15 0.33 0.35
0.20 0.31 0.33
0.25 0.29 0.31
0.30 0.27 0.29
Zuschlage

Zwischenleibungsanschlag innen,
Nischenh6he 23 cm

Einschrankungen

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu
0.15 0.26 0.27
0.20 0.24 0.26
0.25 0.23 0.24
0.30 0.21 0.23
Zuschlage




Nischenhdhe 35 cm

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) Holz Holz-Alu
0.15 0.32 0.34
0.20 0.30 0.31
0.25 0.28 0.29
A 0.30 0.26 0.27
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
— in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.24 0.26 0.26
0.20 0.22 0.24 0.24
-EB-U ___________ 0.25 0.20 0.22 0.22
0.30 0.18 0.20 0.20
L‘ 0.35 0.17 0.19 0.19
0.40 0.15 0.17 0.17
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m - K)
1 in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.31 0.33 0.33
H 0.20 0.28 0.30 0.30
N L 0.25 0.25 0.27 0.27
0.30 0.23 0.25 0.25
L‘ 0.35 0.21 0.23 0.23
0.40 0.18 0.21 0.20

Einschrankungen Zuschlage




Nischenhohe 23 cm

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.13 0.14 0.15
0.20 0.12 0.12 0.14
H 0.25 0.11 0.1 0.13

“@-Teoeee 0.30 0.10 0.11 0.12
0.35 0.09 0.10 0.11
0.40 0.08 0.09 0.10

Einschrankungen Zuschlage

Nischenhohe 35 cm

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.12 0.13 0.14
0.20 0.1 0.12 0.13
H 0.25 0.10 0.11 0.12

“@-=---e-- 0.30 0.09 0.10 0.11
0.35 0.08 0.09 0.10
0.40 0.07 0.08 0.09

Einschrankungen Zuschlage

L | | U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)
— in W/(m?2-K)  Holz Holz-Alu  Kunststoff

0.15 0.25 0.27 0.27
0.20 0.23 0.25 0.25
_@_U _________ 0.25 0.21 0.23 0.23
0.30 0.19 0.21 0.21
L‘ 0.35 0.17 0.19 0.19
0.40 0.15 0.18 0.17

Einschrankungen Zuschlage




L | | U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
] in W/(m?2-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff

0.15 0.31 0.34 0.33
H 0.20 0.28 0.31 0.30
I L 0.25 0.26 0.28 0.28
0.30 0.23 0.26 0.25
L‘ 0.35 0.21 0.23 0.23
0.40 0.19 0.21 0.21

Einschrankungen Zuschlage




4.2 Rollladenkasten

Allgemeine Informationen

FUr die Berechnung der benétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.

Die Nischenhdhen in den Piktogrammen sind nur schema-
tisch und nicht massstablich dargestellt.

Grenz- und Zielwert des P-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.30 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Stahltonausbildung einer Rollladennische mit Holzfens-
tern bei einem aussen geddammten Mauerwerk. Der
U-Wert des Mauerwerks betragt 0.18 W/(m2- K).

Nischenhohe 25 cm

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?2 - K) HolzH Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.24 0.25 0.26
0.20 0.22 0.23 0.24
] 2 =
0.25 0.20 0.21 0.22
0.30 0.18 0.19 0.21
Einschrankungen B3 Zuschlage

HY%=0.22 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 4.2-A1.

Spalte und Kolonne auswahlen.
Wabhlen Sie die Zeile in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
U-Wert (0.20 W/(m?2 - K)) bestimmen und wahlen Sie die Spalte mit dem
entsprechenden Fenstertyp (Holzfenster).

El Basis-7-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.22 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.

B Zuschlag bestimmen.
Hier kein Zuschlag.

B Resultierender ¥-Wert.
Der resultierende ¥-Wert entspricht in diesem Beispiel dem Basis-#-Wert.



Nischenhdhe 25 cm

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m2 - K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.24 0.25 0.26
— 0.20 0.22 0.23 0.24
0.25 0.20 0.21 0.22
PO 0.30 0.18 0.19 0.21
Einschrankungen Zuschlage

Nischenhdhe 25 cm

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.24 0.25 0.26
0.20 0.21 0.23 0.24
— 0.25 0.20 0.21 0.22
L‘ 0.30 0.18 0.19 0.20

Einschrankungen Zuschlage
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el 5.1 Fensterleibung

Allgemeine Informationen

Fur die Berechnung der bendétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.

Grenz- und Zielwert des #-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.10 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Leibung bei einem Zweischalenmauerwerk mit Anschlags-
stein und Holz-Aluminium-Fenstern. Der U-Wert des Mau-
erwerks betragt 0.21 W/(m2- K).

(b U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
. in W/(m?2 - K) Holz Holz-Alubl Kunststoff
_| : 0.15 0.13 0.15 0.15
d H0.20 0.12 014 H 014
| 0.25 0.11 0.13 0.13
I
0.30 0.11 0.12 0.12
0.35 0.10 0.11 0.11
| 0.40 0.09 0.10 0.11
Einschrankungen B3 Zuschlage

HY=0.14 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 5.1-Z1.

Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
U-Wert (0.20 W/(m? - K)) bestimmen und wéhlen Sie die Spalte mit dem
entsprechenden Fenstertyp (Holz-Alu-Fenster).

E Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.14 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.

A Zuschlag bestimmen.
Hier kein Zuschlag.

I Resultierender #-Wert.
Der resultierende ¥-Wert entspricht in diesem Beispiel dem Basis-#-Wert.



@ U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) Holz Holz-Alu Kunststoff
: 0.15 0.11 0.15 0.12
/] i 0.20 0.10 0.14 0.11
: 0.25 0.09 0.14 0.10
0.30 0.08 0.13 0.10
L 0.35 0.08 0.12 0.09
1 0.40 0.07 011 0.08
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.02 W/(m - K)

::::::::::::::::::::::::::::::Q U-Wert Wand FenStertyp yl-wert in W/(m ° K)
: in W/(m?2-K)  Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.09 0.14 0.10
0.20 0.08 0.13 0.09
0.25 0.08 0.12 0.08
—— 0.30 0.07 0.11 0.08
0.35 0.06 0.10 0.07
— 0.40 0.06 0.10 0.07
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.08 0.12 0.09
0.20 0.07 0.11 0.08
0.25 0.07 0.11 0.08
0.30 0.06 0.10 0.07
0.35 0.06 0.09 0.07
- 0.40 0.05 0.09 0.06

Einschrankungen Zuschlage




96 Innenanschlag

[
aal
i/

—

Einschrankungen

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu
0.15 0.12 0.16
0.20 0.1 0.15
0.25 0.10 0.14
0.30 0.10 0.13
Zuschlage

Zwischenleibungsanschlag innen

[
£
i/

R
T I

Einschrankungen

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu
0.15 0.10 0.13
0.20 0.10 0.12
0.25 0.10 0.12
0.30 0.10 0.12
Zuschlage

Zwischenleibungsanschlag mittig

[
M
i/

Einschrankungen

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu
0.15 0.10 0.12
0.20 0.10 0.11
0.25 0.09 0.11
0.30 0.09 0.11
Zuschlage




o U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
: in W/(m?- K) Holz Holz-Alu
E 0.15 0.13 0.13
—/ 0.20 0.12 0.12
[ 0.25 0.11 0.12
0.30 0.1 0.12
Einschrankungen Zuschlage

’f) U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
: in W/(m?- K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.12 0.12 0.13
0.20 0.1 0.11 0.12
: 0.25 0.10 0.10 0.11
i 0.30 0.09 0.10 0.11
I 0.35 0.08 0.09 0.10
—— 0.40 0.08 0.09 0.09
Einschrankungen Zuschlage

’f) U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)
: in W/(m?2 - K) Holz Holz-Alu Kunststoff

0.15 0.13 0.14 0.15
: 0.20 0.12 0.13 0.14
o E— 0.25 0.1 0.12 0.13
I 0.30 011 0.11 0.12
0.35 0.10 0.1 0.1
0.40 0.09 0.10 0.11

Einschrankungen Zuschlage




’f) U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
: in W/(m?2 - K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
; 0.15 0.16 0.16 0.17
L 0.20 0.15 0.15 0.16
0.25 0.14 0.14 0.15
AT ATs 0.30 0.13 0.13 0.14
0.35 0.12 0.12 0.14
0.40 0.11 0.11 0.13
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.02 W/(m - K)

rj,g U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
' T in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
— 0.15 0.08 0.07 0.08
0.20 0.07 0.06 0.07
0.25 0.06 0.06 0.06
e 0.30 0.06 0.05 0.06
0.35 0.05 0.05 0.05
0.40 0.05 0.04 0.05
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.03 W/(m - K)

,:) U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m - K)
: in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
_| : 0.15 0.13 0.15 0.15
: 0.20 0.12 0.14 0.14
- T 0.25 0.11 0.13 0.13
T 0.30 0.11 0.12 0.12
0.35 0.10 0.11 0.1
EEE— 0.40 0.09 0.10 0.11

Einschrankungen Zuschlage




5.2 Fensterbriistung

Allgemeine Informationen

FUr die Berechnung der benétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.

Grenz- und Zielwert des #-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.10 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Brustung bei einem innen geddammten Mauerwerk mit
Metallfensterbank und Holzfenster. Das Fenster ist innen
angeschlagen. Der U-Wert des Mauerwerks betragt 0.17

W/(m2 - K).
U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) HolzHA Holz-Alu Kunststoff
NS LECICEPEICED Ho.15 0.11 & 0.11 0.08
E/ 0.20 0.10 0.10 0.07
0.25 0.10 0.09 0.06
0.30 0.09 0.08 0.06
0.35 0.09 0.08 0.06
0.40 0.09 0.08 0.06
Einschrankungen Zuschlage

HY%=0.11 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 5.2-I1.

Spalte und Kolonne auswahlen.
Wabhlen Sie die Zeile in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
U-Wert (0.15 W/(m?2 - K)) bestimmen und wahlen Sie die Spalte mit dem
entsprechenden Fenstertyp (Holzfenster).

El Basis-7-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.11 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.

B Zuschlag bestimmen.
Hier kein Zuschlag.

B Resultierender ¥-Wert.
Der resultierende ¥-Wert entspricht in diesem Beispiel dem Basis-#-Wert.
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Fensterbank Metall

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
-¢ 0.15 0.15 0.12 0.17
0.20 0.14 0.11 0.15
E 0.25 0.13 0.10 0.15
: 0.30 0.12 0.09 0.14
0.35 0.12 0.09 0.13
i // 0.40 0.11 0.08 0.12
Einschrankungen Zuschlage
Wandtyp Kompaktfassade Wandtyp Hinterltftung —0.02 W/(m - K)
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.03 W/(m - K)

Fensterbank Filenit

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
JJ in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
B S 0.15 0.19 0.18 0.17
0.20 0.19 0.17 0.17
0.25 0.18 0.17 0.16
0.30 0.18 0.15 0.16
0.35 0.18 0.15 0.16
: // 0.40 0.17 0.15 0.15
Einschrankungen Zuschlage
Wandtyp Kompaktfassade Wandtyp HinterlGftung - 0.02 W/(m - K)
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.05 W/(m - K)

Fensterbank Kunststein

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m - K)
JJ in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
T 0.15 0.22 0.18 0.20
0.20 0.21 0.17 0.19
|/ ] 0.25 0.20 0.16 0.18
‘ 0.30 0.19 0.15 0.17
0.35 0.18 0.14 0.16
// 0.40 0.17 0.13 0.15
Einschrankungen Zuschlage
Wandtyp Kompaktfassade Wandtyp Hinterltftung - 0.02 W/(m - K)
Mauerwerk Backstein 17.5 cm Mauerwerk Backstein 20 cm +0.03 W/(m - K)
Fensterbank gedammt Mauerwerk Stahlbeton 20 cm +0.06 W/(m - K)
Fensterbank nicht gedammt +0.20 W/(m - K)




Zwischenieibungsanschiag miti, 52A4 &

Fensterbank Metall

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff
-q 0.15 0.12 0.10 0.13
0.20 0.11 0.09 0.12
T 0.25 0.11 0.08 0.11
; 0.30 0.10 0.08 0.10
0.35 0.09 0.07 0.10
: // 0.40 0.09 0.06 0.09
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.03 W/(m - K)

Fensterbank Filenit

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
JJ in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff
B 0.15 0.14 0.11 0.13
i 0.20 0.13 0.10 0.13
i 1] 0.25 0.12 0.10 0.12
0.30 0.12 0.09 0.11
0.35 0.11 0.08 0.11
// 0.40 0.11 0.08 0.10
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.02 W/(m - K)

Fensterbank Kunststein

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)
JJ in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.17 0.13 0.16
0.20 0.16 0.12 0.15
|/ 1 0.25 0.15 0.11 0.14
‘ 0.30 0.14 0.11 0.13
0.35 0.13 0.10 0.12
I // 0.40 0.12 0.09 0.12
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.02 W/(m - K)

Fensterbank gedammt Fensterbank nicht gedammt +0.06 W/(m - K)
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Zwischenleibungsanschlag aussen,
Fensterbank Metall

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
JJ in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.10 0.08 0.09
0.20 0.09 0.08 0.08
] 0.25 0.09 0.07 0.07
0.30 0.08 0.06 0.07
0.35 0.08 0.06 0.06
i 0.40 0.07 0.05 0.06
Einschrankungen Zuschlage
Zwischenleibungsanschlag aussen, _
Fensterbank Kunststein
U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
JJ in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.19 0.14 0.20
D" 0.20 0.18 0.13 0.19
[ — 0.25 0.17 0.12 0.18
‘ 0.30 0.16 0.11 0.17
0.35 0.15 0.10 0.16
i // 0.40 0.14 0.10 0.15
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton und Fenstertyp Holz + 0.06 W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton und Fenstertyp Holz-Alu + 0.02 W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton und Fenstertyp Kunststoff ~ + 0.10 W/(m - K)
U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu
0.15 0.16 0.13
0.20 0.16 0.12
0.25 0.15 0.11
0.30 0.14 0.11
Einschrankungen Zuschlage




Zwischenleibungsanschlag innen

Einschrankungen

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu
0.15 0.12 0.10
0.20 0.12 0.10
0.25 0.11 0.09
0.30 0.11 0.09
Zuschlage

Zwischenleibungsanschlag mittig

Einschrankungen

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu
0.15 0.11 0.10
0.20 0.1 0.10
0.25 0.11 0.10
0.30 0.11 0.10
Zuschlage

Zwischenleibungsanschlag aussen

H

.(3..)',

Einschrankungen

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu
0.15 0.13 0.11
0.20 0.12 0.10
0.25 0.12 0.09
0.30 0.11 0.09
Zuschlage




U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
O LI EETEETrITY 0.15 0.11 0.11 0.08
E/ 0.20 0.10 0.10 0.07
0.25 0.10 0.09 0.06
0.30 0.09 0.08 0.06
0.35 0.09 0.08 0.06
0.40 0.09 0.08 0.06
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
JJ in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.10 0.09 0.07
0.20 0.09 0.08 0.06
0.25 0.08 0.08 0.06
0.30 0.08 0.07 0.05
0.35 0.07 0.06 0.05
0.40 0.07 0.06 0.05
Einschrankungen Zuschlage

JJ U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.11 0.09 0.07
0.20 0.10 0.08 0.07
1 0.25 0.09 0.07 0.06
0.30 0.09 0.07 0.06
0.35 0.08 0.06 0.06
0.40 0.08 0.06 0.06

Einschrankungen Zuschlage




Fensterbank Metall

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) Holz Holz-Alu Kunststoff

- S 0.15 0.14 0.14 0.10

E/ 0.20 0.13 0.13 0.10
0.25 0.12 0.12 0.09
0.30 0.11 0.1 0.08
0.35 0.1 0.10 0.08

A 0.40 0.10 0.09 0.07
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.02 W/(m - K)

Fensterbank Filenit

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
JJ in W/(m?2 - K) Holz Holz-Alu Kunststoff
D SEEEEEErn 0.15 0.12 0.13 0.08
I/f%ﬁ 0.20 0.11 0.12 0.07
0.25 0.10 0.11 0.06
0.30 0.10 0.10 0.06
0.35 0.09 0.09 0.05
0.40 0.08 0.08 0.05
Einschrankungen Zuschlage

Fensterbank Kunststein

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff

0.15 0.13 0.14 0.09

0.20 0.12 0.13 0.08

0.25 0.11 0.12 0.07

0.30 0.11 0.11 0.06

0.35 0.10 0.10 0.06

0.40 0.09 0.09 0.05

Einschrankungen Zuschlage
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Fensterbank Metall

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
JJ in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
- 0.15 0.16 0.16 0.14
T 0.20 0.15 0.15 0.13
0.25 0.14 0.14 0.12
0.30 0.13 0.13 0.11
0.35 0.12 0.12 0.11
% 0.40 0.12 0.11 0.10
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.03 W/(m - K)

Fensterbank Kunststein

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
» 0.15 0.16 0.16 0.10

0.20 0.15 0.15 0.09

’/ 0.25 0.14 0.14 0.08
0.30 0.14 0.13 0.07
0.35 0.13 0.12 0.07
0.40 0.12 0.11 0.06

Einschrankungen Zuschlage

Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.03 W/(m - K)

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.16 0.15 0.16
0.20 0.15 0.14 0.16
| 0.25 0.15 0.14 0.15
< 0.30 0.14 0.13 0.14
/%\ ‘ 0.35 0.13 0.12 0.13
/ 0.40 0.13 0.12 0.13
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein 17.5 cm Mauerwerk Backstein 20 cm +0.02 W/(m - K)

Mauerwerk Stahlbeton +0.11 W/(m - K)




Fensterbank Metall 52z1

U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m2 - K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
i SO 0.15 0.09 0.08 0.08
E/H 0.20 0.08 0.07 0.07
0.25 0.08 0.06 0.06
0.30 0.08 0.06 0.06
0.35 0.07 0.06 0.06
0.40 0.07 0.05 0.05
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?2 - K) Holz Holz-Alu Kunststoff
O/r‘ 0.15 0.10 0.09 0.08
r,/ 0.20 0.10 0.08 0.08
—I 0.25 0.09 0.07 0.07
0.30 0.08 0.07 0.06
‘ ‘ 0.35 0.08 0.06 0.06
0.40 0.07 0.06 0.05
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?2 - K) Holz Holz-Alu Kunststoff

Y S 0.15 0.12 0.10 0.09

——— 0.20 0.11 0.09 0.08

r | 0.25 0.10 0.07 0.07
0.30 0.09 0.06 0.06
0.35 0.08 0.06 0.06
0.40 0.07 0.06 0.05

Einschrankungen Zuschlage

Fensterbank gedammt Fensterbank nicht gedammt +0.02 W/(m - K)




Allgemeine Informationen
Fur die Berechnung der bendétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.
Grenz- und Zielwert des #-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.10 W/(m - K)

Ablesebeispiel

Sturz bei einem innen gedammten Stahlbetonmauerwerk

mit Holzfenstern.

Das Fenster ist aussenblndig angeschlagen und der U-
Wert des Mauerwerks betragt 0.24 W/(m? - K).

Zwischenleibungsanschlag aussen

Einschrankungen

Mauerwerk

Backstein 17.5 cm

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) HolzHA Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.19 0.18 0.19
0.20 0.18 0.17 0.18
Ho0.25 0.17 &1 0.16 0.18
0.30 0.17 0.15 0.17
0.35 0.16 0.15 0.16
0.40 0.15 0.14 0.16
Zuschlage
Mauerwerk Backstein 20 cm +0.02 W/(m - K)
B3 Mauerwerk Stahlbeton +0.08 W/(m - K)

B¥%=0.17+0.08=0.25 W/(m - K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 5.3-14.

Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Zeile in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
U-Wert (0.25 W/(m? - K)) bestimmen und wéhlen Sie die Spalte mit dem
entsprechenden Fenstertyp (Holzfenster).

E Basis-#-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.17 W/(m - K)) im Schnittpunkt der ausge-
wahlten Zeile und Spalte ab.

A Zuschlag bestimmen.
Wabhlen Sie den Zuschlag (Mauerwerk Stahlbeton) aus.

I Resultierender #-Wert.
Addieren Sie den Basis-#-Wert und den Zuschlag, um den resultierenden
Y-Wert (0.25 W/(m - K)) zu erhalten.



U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m? - K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.11 0.16 0.12
0.20 0.10 0.15 0.11
0.25 0.09 0.14 0.11

- B 0.30 0.09 0.13 0.10

1‘ 0.35 0.08 0.13 0.09

0.40 0.07 0.12 0.09

Einschrankungen Zuschlage

Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.02 W/(m - K)

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.09 0.14 0.10
— 0.20 0.08 0.13 0.09
0.25 0.07 0.12 0.09
- e 0.30 0.07 0.11 0.08
—I—‘ 0.35 0.06 0.11 0.07
0.40 0.06 0.10 0.07
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?2 - K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.08 0.12 0.09
— 0.20 0.07 0.11 0.08
0.25 0.06 0.10 0.07
- B 0.30 0.06 0.10 0.07
—I—‘ 0.35 0.05 0.09 0.07
0.40 0.05 0.09 0.06

Einschrankungen Zuschlage




U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu
0.15 0.14 0.18
— 0.20 0.12 0.17
P8 A 0.25 0.12 0.16
L‘ 0.30 0.11 0.16
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?2 - K) Holz Holz-Alu
0.15 0.10 0.13
0.20 0.10 0.13
— 0.25 0.10 0.12
— 0.30 0.09 0.12
Ty J
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu
0.15 0.10 0.12
0.20 0.09 0.12
— 0.25 0.09 0.12
el ’:| 0.30 0.09 0.12

Einschrankungen Zuschlage




U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu
0.15 0.14 0.14
0.20 0.13 0.13
— 0.25 0.12 0.13
P 1‘ ’:| 0.30 0.11 0.12
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.11 0.11 0.13
— 0.20 0.10 0.11 0.12
0.25 0.09 0.10 0.11
- 0.30 0.09 0.09 0.11
—I-‘ 0.35 0.08 0.09 0.10
0.40 0.08 0.09 0.10
Einschrankungen Zuschlage

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m- K)
in W/(m?- K) Holz Holz-Alu Kunststoff
0.15 0.14 0.15 0.16
0.20 0.13 0.14 0.15
0.25 0.12 0.13 0.14
- 0.30 0.12 0.12 0.14
1‘ 0.35 011 0.12 0.13
0.40 0.10 0.11 0.12

Einschrankungen Zuschlage




U-Wert Wand  Fenstertyp ¥-Wert in W/(m - K)
in W/(m?2 - K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.18 0.18 0.20
] 0.20 0.17 0.17 0.19
0.25 0.16 0.16 0.18
- @<= 0.30 0.15 0.15 0.17
]_‘ 0.35 0.14 0.14 0.16
0.40 0.14 0.13 0.16
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein Mauerwerk Stahlbeton +0.02 W/(m - K)

U-Wert Wand Fenstertyp Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.19 0.18 0.19
A 0.20 0.18 0.17 0.18
0.25 0.17 0.16 0.18
0.30 0.17 0.15 0.17
0.35 0.16 0.15 0.16
0.40 0.15 0.14 0.16
Einschrankungen Zuschlage
Mauerwerk Backstein 17.5 cm Mauerwerk Backstein 20 cm +0.02 W/(m - K)
Mauerwerk Stahlbeton +0.08 W/(m - K)

U-Wert Wand Fenstertyp ¥Y-Wert in W/(m - K)
in W/(m?-K) Holz Holz-Alu  Kunststoff
0.15 0.12 0.14 0.14
0.20 0.11 0.12 0.13
0.25 0.10 0.12 0.12
- P 0.30 0.10 0.11 0.12
—L‘ 0.35 0.09 0.10 0.11
0.40 0.09 0.10 0.11

Einschrankungen Zuschlage
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jagl 6.1 stutzen

Allgemeine Informationen

Fur die Berechnung der bendétigten U-Werte konsultieren
Sie bitte den Bauteilekatalog.

Grenz- und Zielwert des X-Werts gemass der Norm SIA
380/1: 0.30 W/K

Ablesebeispiel

Saulenkopf einer Stahlsaule mit 14 cm Radius und 5 mm
Ummantelungsdicke.

Der U-Wert des Bodens betragt 0.21 W/(m?2 - K) und direkt
Uber der Saule steht eine Stahlsdule auf der Bodenplatte.

Saulenkopf, Stahl

Durchmesser Stiitze in cm X-Wert in W/K
10 12 15
0.20 0.24 0.298
Einschrankungen Zuschlage
Stahlummantelungsdicke 8 mm 3 Stahlummantelungsdicke 5 mm — 0.04 W/K
Saule oberhalb keine Betonsaule oberhalb +0.01 W/K
A Metallsaule oberhalb +0.03 W/K

HX=0.29 + (-0.04) + 0.03 =0.28 W/K

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wahlen Sie den Konstruktions- und Mauerwerkstyp anhand des Pikto-
gramms und der Bezeichnung aus: 6.1-U1.

Spalte und Kolonne auswahlen.
Wahlen Sie die Spalte in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
Durchmesser (15 ¢cm) bestimmen.

Basis-X-Wert aus Tabelle ablesen.
Lesen Sie den Tabellenwert (0.29 W/K) zur ausgewahlten Zeile ab.

A Zuschlag bestimmen.
Wahlen Sie die Zuschlage (Stahlummantelungsdicke 5 mm, Metallsdule
oberhalb) aus.

H Resultierenden X-Wert berechnen.
Addieren Sie den Basis-X-Wert und die Zuschlage, um den resultierenden
X-Wert (0.28 W/K) zu erhalten.



Saulenkopf, Stahl

Durchmesser Stiitze in cm X-Wert in W/K

10 12 15
0.20 0.24 0.29
Einschrankungen Zuschlage
Stahlummantelungsdicke 8 mm Stahlummantelungsdicke 5 mm - 0.04 W/K
Saule oberhalb keine Betonsdule oberhalb +0.01 W/K
Metallsdule oberhalb + 0.03 W/K
U-Wert Boden Durchmesser Stiitze in cm X-Wert in W/K
in W/(m?- K) 10 12 15
0.15 0.05 0.06 0.09
0.20 0.05 0.07 0.10
0.25 0.06 0.08 0.11
0.30 0.06 0.08 0.11
Einschrankungen Zuschlage
XK U-Wert Decke  Durchmesser Stiitze in cm X-Wert in W/K
| I in W/(m?- K) 10 12 15
S— S 0.15 0.24 0.27 0.35
0.20 0.25 0.30 0.37
— = 0.25 0.27 0.32 0.39
XXX KK D 0.30 0.28 0.32 0.40
CRREEERS
0.0 0.0.90.0.9,
Einschrankungen Zuschlage
Stahlummantelungsdicke 8 mm Stahlummantelungsdicke 5 mm - 0.05 W/K




_W_ U-Wert Decke  Durchmesser Stiitze in cm X-Wert in W/K
—_— S in W/(m?2-K) 10 12 15
— — 0.15 0.05 0.07 0.11

0.20 0.06 0.08 0.12

0.25 0.07 0.09 0.13

0.30 0.08 0.10 0.14

Einschrankungen Zuschlage




6.2 Fassadenanker

Allgemeine Informationen

FUr die Berechnung des Wand-U-Werts ohne Warme-
bricken konsultieren Sie bitte den Bauteilekatalog.

Die X-Werte der einzelnen Fassadenanker werden zu
einem flr die Benutzung bequemeren U-Wert-Zuschlag
zusammengefasst.

Die in diesem Kapitel aufgeflhrten U-Wert-Zuschlage
wurden mit Hilfe der SZFF Dokumentation «Bestimmung
der warmetechnischen Einflisse von Warmebrlicken bei
vorgehdngten hinterltfteten Fassaden» berechnet.

Ablesebeispiel

Bekleidung bei einer hinterlifteten Fassade mit kreuz-
weise verlegter Holzlattung auf Backsteinmauer montiert.
U-Wert der Wand ohne Berlcksichtigung der Warme-
bricken 0.23 W/(m2-K).

Zweischichtige, kreuzweise

Holzlattung U-Wert Wand  Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
in W/(m2- K) Backstein Bl Stahlbeton
Hersteller: unabhangig 0.15 0.02 0.02
0.20 0.02 0.03
Ho0.25 0.03 3] 0.03
0.30 0.03 0.03

BU=0.23+0.03=0.26 W/(m?-K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Waéhlen Sie den Konstruktionstyp anhand der Bezeichnung aus: 6.2-U1.
Spalte und Kolonne auswahlen.
Wabhlen Sie die Zeile in der Tabelle, indem Sie den nachstgelegenen
U-Wert (0.25 W/(m? - K)) bestimmen. Wahlen Sie die Spalte Backstein.

AU-Wert aus Tabelle ablesen.

Lesen Sie den Tabellenwert (0.03 W/(m - K)) zur ausgewadhlten Zeile fur
den gewahlten Mauerwerkstyp ab.

A Resultierenden U-Wert berechnen.
Addieren Sie den AU-Wert zum U-Wert der ungestérten Wand, um den
resultierenden U-Wert zu erhalten.
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Ablesebeispiel

Bekleidung bei einer hinterlifteten Fassade mit einer Alu-
minium-Unterkonstruktion auf Stahlbetonmauer mon-
tiert. U-Wert der Wand ohne Berlcksichtigung der War-
mebricken 0.27 W/(m2 - K). Horizontaler Abstand (a) der
Fest- bzw. Gleitpunkte 0.75 m, vertikaler Abstand (b)
1.4 m.

Alu-Unterkonstruktion

mit thermischer Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
axb in m? Backstein StahlbetonH
Hersteller: unabhangig 0.2 0.12 0.19
0.3 0.08 0.13
0.4 0.06 0.10
0.5 0.05 0.08
0.6 0.04 0.06
0.7 0.03 0.06
0.8 0.03 0.05
0.9 0.03 0.04
1.0 0.02 0.04
1.1 0.02 0.04 E
1.2 0.02 0.03

BAU=0.27+0.04=0.31 W/(m2-K)

Konstruktionsdetail bestimmen.
Wabhlen Sie den Konstruktionstyp anhand der Bezeichnung aus: 6.2-U4.

Spalte und Kolonne auswahlen.
Multiplizieren Sie den horizontalen und vertikalen Abstand der Fassaden-
anker (ax b=0.75x 1.40 = 1.05). Wahlen Sie die Zeile in der Tabelle,
indem Sie den nachstgelegenen Wert (1.1 m2) bestimmen. Wahlen Sie die
Spalte Stahlbeton.

E AU-Wert aus Tabelle ablesen.

Lesen Sie den Tabellenwert (0.04 W/(m - K)) zur ausgewahlten Zeile fur
den gewahlten Mauerwerkstyp ab.
A Resultierenden U-Wert berechnen.
Addieren Sie den AU-Wert zum U-Wert der ungestorten Wand, um den
resultierenden U-Wert zu erhalten.



Zweischichtige, kreuzweise
Holzlattung

Hersteller: unabhangig

U-Wert Wand  Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)
in W/(m? - K) Backstein Stahlbeton

0.15 0.02 0.02

0.20 0.02 0.03

0.25 0.03 0.03

0.30 0.03 0.03

Stahl-Unterkonstruktion
mit thermischer Trennung

Hersteller: unabhangig

Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)
axb in m? Backstein Stahlbeton
0.2 0.07 0.11
0.3 0.05 0.07
0.4 0.04 0.05
0.5 0.03 0.04
0.6 0.02 0.04
0.7 0.02 0.03
0.8 0.02 0.03
0.9 0.02 0.02
1.0 0.01 0.02
1.1 0.01 0.02
1.2 0.01 0.02

Stahl-Unterkonstruktion
ohne thermische Trennung

Hersteller: unabhangig

Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)
axb in m? Backstein Stahlbeton
0.2 0.09 0.14
0.3 0.06 0.10
0.4 0.04 0.07
0.5 0.04 0.06
0.6 0.03 0.05
0.7 0.03 0.04
0.8 0.02 0.04
0.9 0.02 0.03
1.0 0.02 0.03
1.1 0.02 0.03

1.2 0.01 0.02
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Alu-Unterkonstruktion

mit thermischer Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
axb in m2 Backstein Stahlbeton
Hersteller: unabhangig 0.2 0.12 0.19
0.3 0.08 0.13
0.4 0.06 0.10
0.5 0.05 0.08
0.6 0.04 0.06
0.7 0.03 0.06
0.8 0.03 0.05
0.9 0.03 0.04
1.0 0.02 0.04
1.1 0.02 0.04
1.2 0.02 0.03
o Unterkonstruktion 62U5
ohne thermische Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
axb in m2 Backstein Stahlbeton
Hersteller: unabhangig 0.2 0.18 0.41
0.3 0.12 0.28
0.4 0.09 0.21
0.5 0.07 0.17
0.6 0.06 0.14
0.7 0.05 0.12
0.8 0.05 0.10
0.9 0.04 0.09
1.0 0.04 0.08
1.1 0.03 0.08
1.2 0.03 0.07
Hatte- und Traganker aus 62U6
Chrom-Nickel-Stahl Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)
axb in m2 Backstein Stahlbeton
Hersteller: unabhangig 0.2 0.05 0.09
0.3 0.03 0.06
0.4 0.02 0.05
0.5 0.02 0.04
0.6 0.02 0.03
0.7 0.01 0.03
0.8 0.01 0.02
0.9 0.01 0.02
1.0 0.01 0.02
1.1 0.01 0.02
1.2 0.01 0.02




62v7 &

ATK 100 Minor

mit thermischer Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller: 0.2 0.18 0.30
0.3 0.12 0.20
BWM
Diibel + Montagetechnik GmbH 9.4 0.09 0-15
D-70771 Leinfelden-Echterdingen 22 0.07 0.12
0.6 0.06 0.10
0.7 0.05 0.09
0.8 0.04 0.08
0.9 0.04 0.07
1.0 0.04 0.06
1.1 0.03 0.05
1.2 0.03 0.05

ATK 100 Minor

ohne thermische Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)
axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller: 0.2 0.25 0.55
0.3 0.16 0.36
BWM
Diibel + Montagetechnik GmbH 9.4 0.12 0.27
D-70771 Leinfelden-Echterdingen 0.5 0.10 0.22
0.6 0.08 0.18
0.7 0.07 0.16
0.8 0.06 0.14
0.9 0.05 0.12
1.0 0.05 0.11
1.1 0.04 0.10
1.2 0.04 0.09

ATK 101 Minor

mit thermischer Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)

axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller: 0.2 0.15 0.26

0.3 0.10 0.17
g‘i,ivbl\gl + Montagetechnik GmbH 9.4 0.08 0.13
D-70771 Leinfe?den-Echterdingen 0.5 0.06 0.10

0.6 0.05 0.09

0.7 0.04 0.07

0.8 0.04 0.06

0.9 0.03 0.06

1.0 0.03 0.05

1.1 0.03 0.05

1.2 0.03 0.04
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ATK 101 Minor

ohne thermische Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
axb in m2 Backstein Stahlbeton
Hersteller: 0.2 0.21 0.45
0.3 0.14 0.30
BWM
Diibel + Montagetechnik GmbH 0.4 0.10 0.23
D-70771 Leinfelden-Echterdingen 0.5 0.08 0.18
0.6 0.07 0.15
0.7 0.06 0.13
0.8 0.05 0.11
0.9 0.05 0.10
1.0 0.04 0.09
1.1 0.04 0.08
1.2 0.03 0.08
Tk 61 62011
Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller:
0.2 0.05 0.07
BWM 0.3 0.03 0.04
Diibel + Mo_ntagetechnik Grpr 0.4 0.03 0.03
D-70771 Leinfelden-Echterdingen 0.5 0.02 0.03
0.6 0.02 0.02
0.7 0.01 0.02
0.8 0.01 0.02
0.9 0.01 0.01
1.0 0.01 0.01
1.1 0.01 0.01
1.2 0.01 0.01
UK 1000, 62012
Chrom-Nickel-Stahl Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)
axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller: 0.2 0.10 0.15
0.3 0.07 0.10
Pittsburgh Corning (Schweiz) AG 4 0.05 0.08
CH-6343 Rotkreuz 05 0.04 0.06
0.6 0.03 0.05
0.7 0.03 0.04
0.8 0.03 0.04
0.9 0.02 0.03
1.0 0.02 0.03
1.1 0.02 0.03
1.2 0.02 0.03




UK 1000, Aluminium

Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)
axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller:
0.2 0.19 0.33
Pittsburgh Corning (Schweiz) AG 0.3 0.13 0.22
CH-6343 Rotkreuz 0.4 0.10 0.17
0.5 0.08 0.13
0.6 0.06 0.11
0.7 0.05 0.09
0.8 0.05 0.08
0.9 0.04 0.07
1.0 0.04 0.07
1.1 0.03 0.06
1.2 0.03 0.06
e 62.U14
Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)
axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller:
0.2 0.05 0.06
Halfen GmbH & Co. KG 0.3 0.03 0.04
D-40764 Langenfeld 0.4 0.02 0.03
0.5 0.02 0.02
0.6 0.02 0.02
0.7 0.01 0.02
0.8 0.01 0.02
0.9 0.01 0.01
1.0 0.01 0.01
1.1 0.01 0.01
1.2 0.01 0.01

Clickpress 1000, L-Profil,

mit thermischer Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)

axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller: 0.2 0.13 0.19

0.3 0.08 0.12
Ickler Bausysteme AG 0.4 0.06 0.09
CH-2300 La Chaux-de-Fonds 05 0.05 0.07

0.6 0.04 0.06

0.7 0.04 0.05

0.8 0.03 0.05

0.9 0.03 0.04

1.0 0.03 0.04

1.1 0.02 0.03

1.2 0.02 0.03
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Clickpress 1000, L-Profil,

ohne thermische Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
axb in m2 Backstein Stahlbeton
Hersteller: 0.2 0.16 0.28
0.3 0.11 0.19
Ickler Bausysteme AG 0.4 0.08 014
CH-2300 La Chaux-de-Fonds 05 0.07 011
0.6 0.05 0.09
0.7 0.05 0.08
0.8 0.04 0.07
0.9 0.04 0.06
1.0 0.03 0.06
1.1 0.03 0.05
1.2 0.03 0.05
Clickoress 1000, Tprofil 62-U17
mit thermischer Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
axb in m2 Backstein Stahlbeton
Hersteller: 0.2 0.14 0.21
0.3 0.09 0.14
Ickler Bausysteme AG 0.4 0.07 0.10
CH-2300 La Chaux-de-Fonds 05 0.05 0.08
0.6 0.05 0.07
0.7 0.04 0.06
0.8 0.03 0.05
0.9 0.03 0.05
1.0 0.03 0.04
1.1 0.02 0.04
1.2 0.02 0.03
Clickpress 1006, Tprofil 62018
ohne thermische Trennung Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
axb in m2 Backstein Stahlbeton
Hersteller: 0.2 0.18 0.34
0.3 0.12 0.22
Ickler Bausysteme AG 0.4 0.09 0.17
CH-2300 La Chaux-de-Fonds 05 0.07 013
0.6 0.06 0.11
0.7 0.05 0.10
0.8 0.05 0.08
0.9 0.04 0.07
1.0 0.04 0.07
1.1 0.03 0.06
1.2 0.03 0.06




A-PL, mit thermischer Trennung

Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)

axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller:

0.2 0.18 0.30
ISPO GmbH 0.3 0.12 0.20
D-65830 Kriftel 0.4 0.09 0.15

0.5 0.07 0.12

0.6 0.06 0.10

0.7 0.05 0.09

0.8 0.05 0.08

0.9 0.04 0.07

1.0 0.04 0.06

1.1 0.03 0.06

1.2 0.03 0.05

A-PL, ohne thermische Trennung

Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)

axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller:

0.2 0.26 0.57
ISPO GmbH 0.3 0.17 0.38
D-65830 Kriftel 0.4 0.13 0.28

0.5 0.10 0.23

0.6 0.09 0.19

0.7 0.07 0.16

0.8 0.07 0.14

0.9 0.06 0.13

1.0 0.05 0.11

1.1 0.05 0.10

1.2 0.04 0.09

UK-System WSZ, L-Tragprofil

Mauerwerk AU-Wert in W/(m? - K)

axb in m? Backstein Stahlbeton
Hersteller:

0.2 0.12 0.22
Wagner System AG 0.3 0.08 0.14
CH-2553 Safnern 0.4 0.06 0.11

0.5 0.05 0.09

0.6 0.04 0.07

0.7 0.03 0.06

0.8 0.03 0.05

0.9 0.03 0.05

1.0 0.02 0.04

1.1 0.02 0.04

1.2 0.02 0.04
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UK-System WSZ, T-Tragprofil

Hersteller:

Wagner System AG
CH-2553 Safnern

Mauerwerk AU-Wert in W/(m2 - K)
axb in m? Backstein Stahlbeton
0.2 0.13 0.23
0.3 0.08 0.16
0.4 0.06 0.12
0.5 0.05 0.09
0.6 0.04 0.08
0.7 0.04 0.07
0.8 0.03 0.06
0.9 0.03 0.05
1.0 0.03 0.05
1.1 0.02 0.04
1.2 0.02 0.04
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